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Überraschungen & Beifall garantiert.   Foto: Georg Kronenberg

Begeisternde Musik, coole Comedy 
und vieles mehr: Bernd Waldeck 
erinnert sich an viele tolle Beiträge 
zum „Marburger Abend“, den er 
traditionell moderiert: „Aber auf 
nichts bin ich so oft angesprochen 
worden, wie auf den Abend 2018, 
als ein junger Mann ein Gedicht 
vortrug und sich dabei auf der 
Bühne splitterfasernackt auszog.“ 
Kunstinszenierung oder schlicht 
Wette verloren? „Keine Ahnung“, 
erzählt Waldeck lachend, „nach der 
Veranstaltung war er schnell weg, 
das wurde nie geklärt“. 
Klar ist aber: Deutschlands älteste 
freie Bühne, auf der sich seit 1977 
Künstler präsentieren können, ist 
nach der pandemiebedingten 
Pause zurück. Der nächste Termin 
ist am Sonntag, 22. Mai, um 20 Uhr 

im KFZ. Überraschungen garantiert. 
Schließlich hat der „Marburger 
Abend“ längst nicht nur in der 
Region einen Namen, berichtet 
Moderator Waldeck: „Es sind Leute 
aus Berlin, Freiburg oder auch 
München angereist um aufzutre-
ten, weil sich herumgesprochen 
hat, dass die Stimmung immer geil 
ist.“  
Genau da soll am 22 Mai ange-
knüpft werden. 
Waldeck: „Und 
wenn jemand 
Lust hat 
aufzutreten, 
etwas Unge-
wöhn- liches auf 
der Bühne zu 
machen, fühlt 
euch frei…“

Bühne frei!

Landratswahl 
mehr auf Seite 6

Freiwilligendienste 
mehr auf Seite 8

Kultur to Go 
mehr auf Seite 12

Georg Kronenberg

Hafenfest 
mehr auf Seite 14 
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Humboldt-Professur für 
Stefan G. Hofmann 
Die Alexander von Humboldt-Prk-
fessur holt internationale Spitzen-
forscherinnen und Spitzenfor-
scher an deutsche Universitäten. 
Nach einer coronabedingten Pau-
se konnten dieses Jahr 21 Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaft-
ler ihre Auszeichnung in Berlin 
entgegennehmen – darunter auch 
Professor Stefan G. Hofmann, der 
im Sommer 2021 zum ersten Hum-
boldt-Professor der Universität 
Marburg ernannt wurde. 
Hofmann ist eine internationale 
Koryphäe auf dem Gebiet der 
Angststörungen und Depressio-
nen und arbeitet an der Schnitt-
stelle zwischen Neurowissen-
schaften und klinischer Psycholo-
gie. So machte er unter anderem 
Erkenntnisse über die neuronalen 
Vorgänge bei Angststörungen im 
Gehirn für die Prozesse der Ver-
haltenstherapie nutzbar oder un-
tersuchte, wie mittels Bildgebung 
durch MRT-Aufnahmen Biomarker 
ermittelt werden können, die Aus-
sagen und Voraussagen über den 
Erfolg und Verlauf von psychothe-
rapeutischen Verfahren zulassen. 
In Marburg ist Hofmann maßgeb-
lich am Aufbau eines Zentrums 
für Translationale Klinische Psy-
chologie beteiligt, das solche Er-

kenntnisse aus der neurowissen-
schaftlichen Forschung für die Kli-
nische Psychologie verfügbar macht. 

Mit VR-Brille  
ins 14. Jahrhundert 

Ob Einblicke in jüdisches Leben 
heute oder Reise ins 14. Jahrhun-
dert: Die Stadt Marburg widmet 
sich im Jubiläumsjahr „Mar-
burg800“ auch dem jüdischen Le-
ben in Marburg. Eine Ausstellung 
der Religionskundlichen Samm-
lung der Philipps-Universität zeigt 
ab 24. Mai das Judentum in der 
Universitätsstadt heute. Eine Rei-
se in die Vergangenheit ermög-
licht die virtuelle Realität: Die Fir-
ma Inosoft hat die alte Synagoge 
digital erlebbar gemacht. VR-Bril-
len für die Zeitreise können am 
Markt 23 ausprobiert werden. 
„Jüdisches Leben in Marburg: Er-
innern schafft Identität“ im Rat-
haus ist eine der zentralen Aus-
stellungen zum Stadtjubiläum. Sie 
ist vom 24. Mai bis 24. August zu 
sehen. Die Ausstellung gibt an-
hand von Objekten, Fotos, Inter-
viewausschnitten und Audiomate-
rialien Einblick in Lebensgeschich-
ten und die gelebte Vielfalt des 
Judentums in Marburg und por-
trätiert neun Mitglieder der Jüdi-
schen Gemeinde Marburg anhand 
von Gegenständen aus dem Le-
bensalltag oder dem jüdischen Ri-
tus: Etwa mit einem Schachbrett 
und einem Schabbatlicht werden 
jeweils sehr persönliche Bezüge 
zum Judentum gezeigt. 

Eröffnet wird „Jüdisches Leben in 
Marburg: Erinnern schafft Identi-
tät“ am 24. Mai um 18 Uhr im Rat-
haus. Die Ausstellung wird von ei-
nem Kulturprogramm begleitet, 
das am 24. Juni startet. Im Markt 
23 gibt es in der Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“ ein besonde-
res Erlebnis: die „Virtuelle Syna-
goge“. Durch dieses Marburg800-
Projekt der Marburger IT-Firma In-
osoft können Besucher mit 
Virtual-Reality-Brillen in das 14. 
Jahrhundert eintauchen und die 
mittelalterliche Synagoge am 
Obermarkt in der damaligen Zeit 
erleben. 

Brunnenfest zur Einweihung 
Das Wasser sprudelt wieder: Mit 
einem Brunnenfest ist am vergan-
genen Sonntag die Sanierung des 
Art-déco-Brunnens im Innenhof 
des Kunstmuseums gefeiert worden.  
Der Brunnen entstand 1927 unter 
der Federführung des Architekten 
Hubert Lütcke als zentrales 
Schmuckstück des Innenhofes des 
damals so genannten Jubiläums-
baus. In den Kriegswirren und 
nach 1945 geriet er in Vergessen-
heit, wurde später als riesige Blu-
menschale zweckentfremdet und 
drohte in den letzten Jahren zu 
verfallen.  
2020 startete der Verein „Freun-
de des Museums für Kunst und 
Kulturgeschichte“ mit Unterstüt-
zung des Marburger Kunstvereins 
deshalb die Kampagne „Brunnen-
rettung“. Sie erbrachte aus Spen-
den von Marburger Bürgerinnen 
und Bürgern, durch einen Sponsor 
und öffentliche Förderer über  
100 000 Euro. Damit standen die 
Mittel zur Verfügung, die notwen-
dig waren, um den Brunnen in 
neuem Glanz erstrahlen zu lassen. 
Während die Sanierungsarbeiten 
durch einen Fachbetrieb plan- 
gemäß verliefen, stellte die In-
standsetzung des Wasserlaufs die 
Verantwortlichen vor immer wie-
der neue Herausforderungen - die 

erfolgreich gemeistert wurden, 
wie die mehreren hundert Besu-
cher am Sonntag erleben konn-
ten, als das Wasser im Brunnen 
wieder floss. 

„Stadt der Zuflucht“  
Die Stadt Marburg tritt ein für De-
mokratie und Meinungsfreiheit. 
Weil in vielen Orten der Welt 
Künstler, Autoren und Journali-
sten aufgrund ihrer Arbeit ver-
folgt werden, hat der Magistrat 
der Stadt Marburg entschieden, 
„Stadt der Zuflucht“ zu werden 
und einen Beitrittsgesuch an das 
Netzwerk ICORN zu stellen. 
„Der Einsatz für Menschenrechte 
und Meinungsfreiheit ist untrenn-
bar mit unserem Kampf für die 
Demokratie verbunden. Dazu ge-
hört es auch, dass wir in Marburg 
solidarisch mit Menschen sind, die 
ihr Leben mit ihrem Einsatz für 
diese demokratischen Grundwer-
te riskieren – und dass wir ihnen 
Schutz gewähren und sie in ihrer 
Arbeit unterstützen“, erklärt 
Oberbürgermeister Thomas 
Spies. Der Magistrat der Stadt 
Marburg hat daher beschlossen, 
dem Netzwerk „International Ci-
ties Of Refuge Network“ (ICORN) 
beizutreten und sich damit zu ver-
pflichten, eine Person, die auf-
grund ihrer Arbeit verfolgt wird, 
für ein Jahr aufzunehmen und in 
dieser Zeit bei ihrer Arbeit zu un-
terstützen. 
Dem Bündnis ICORN gehören 
mehr als 70 Städte und Regionen 
an, in denen bereits rund 200  
Poeten, Autoren, Verleger, Blog-
ger, Journalisten, Bildende Künst-
ler, Filmemacher, Drehbuchauto-
ren und Musiker Schutz gefunden 
haben. 
Teil des Beitritts in das Netzwerk 
ICORN ist es, zunächst einen Kre-
ativschaffenden für ein Jahr auf-
zunehmen und in der Arbeit zu 
unterstützen. Die Person soll auch 
in das kulturelle Leben der Stadt 
eingebunden werden, etwa durch 
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Stefan G. Hofmann von der Uni Marburg erhält Deutschlands höchstdotierten 
internationalen Forschungspreis.  Foto: Humboldt-Stiftung / David Ausserhofer
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OB Spies besichtigt mittels VR-Brille die virtuelle alte Synagoge 
aus dem 14. Jahrhundert.  Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg
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Ausstellungen, Lesungen oder 
Workshops. Zum Netzwerk-Bei-
tritt gehört es also auch, dass die 
Stadt die Infrastruktur bereitstellt 
– also etwa eine geeignete Woh-
nung bereitstellt oder der aufge-
nommenen Person geeignete 
Partner an die Seite stellt. 

Besuch von Wasseraktivi-
stin Maude Barlow 

Die weltbekannte Wasseraktivistin 
Maude Barlow referiert bei ihrem 
Besuch in Marburg am Dienstag, 
24. Mai, um 16 Uhr im TTZ über 
das Thema „Das Wasser gehört 
uns allen - Wie wir den Schutz des 
Wassers in öffentliche Hand neh-
men können“. 
Maude Barlow war Beraterin der 
UN zum Thema Wasser und betei-
ligt an der Initiierung der Men-
schenrechte auf Zugang zu sau-
berem Wasser und sanitärer 
Grundversorgung und deren Ver-
ankerung in der Charta der Allge-
meinen Menschenrechte in 2010.  
Sie gehörte vor 35 Jahren zu den 
Gründungsmitgliedern des Coun-
cil of Canadians und später des 
Blue Planet Projects und sie sitzt 
im Verwaltungsrat von Food and 
Water Watch, auch ist sie Mitglied 
des World Future Council. Bereits 
in den 80er Jahren war sie die er-
ste Beraterin für Frauenfragen 
von Kanadas damaligem Premier-
minister Pierre Trudeau. 
Ihr Engagement für Menschen-
rechte, die Natur und Wasser wur-
de geehrt mit dem Alternativen 
Nobelpreis (Right Livelihood 
Award 2005), dem EarthCare 
Award und mehreren Ehrendok-
torwürden.  
Maude Barlow ist mit mehr als 14 
Büchern auch als Autorin sehr er-
folgreich. Sie hat die Blue Com-
munity-Bewegung mit entwickelt, 
von der auch die Stadt und die Uni 
Marburg Teil sind. Weltweit beken-
nen sich 90 Gemeinschaften 
(Städte, Gemeinden, Kirchen, Or-

den und Universitäten) zu den 
Prinzipien der Blue Community. 
Blue Communities verstehen Was-
ser als öffentliches Gut. 
Wer die Veranstaltung mit Maude 
Barlow am 24. Mai besuchen  
will, wird gebeten, sich per E-Mail 
an pressestelle@swmr.de anzu-
melden. 

Patrick Unger wieder  
beim BC 

Patrick Unger wird wieder Chef-
trainer des BC Pharmaserv Mar-
burg in der 1. Damen-Basketball-
Bundesliga. Er erhält einen unbe-
fristeten Vertrag. In den vergan- 
genen beiden Spielzeiten war er 
bei den Jobstairs Gießen 46ers 
beschäftigt, zunächst in der Ba-
sketball-Akademie, zuletzt als 
Cheftrainer der Depant Rackelos 
in der 2. Herren-Bundesliga Pro  
B und Co-Trainer der Jobstairs 
46ers in der 1. Liga. 
Patrick Unger war Ende Januar 
2013 in Marburg als Cheftrainer 
des Pharmaserv-Teams einge-
sprungen und rettete es vor dem 
Abstieg. Zuvor war Unger haupt-
amtlicher Jugendtrainer und -ko-
ordinator im Verein. In den fol-
genden sieben Spielzeiten führte 
der heute 39-Jährige das Mar-
burger Erstliga-Team zwei Mal zu 
Meisterschaftsbronze, einmal zu 
Bronze im Pokal und einmal ins 
CEWL-Finale.  
Zudem erreichte der BC unter  
Unger je weitere zwei Halbfinals 
in Meisterschaft und Pokal sowie 
ein Top-Four der CEWL, das auf-
grund der damals gerade ausge-
brochenen Corona-Pandemie aus-
fiel. In seinen bislang 236 Pflicht-
spielen für das Pharmaserv-Team 
steht eine Bilanz von 126:109 (1 
Unentschieden; Erfolgsquote 53,6 
Prozent) zu Buche, in der Bundes-
liga in 192 Spielen 100:91 (1 Unent-
schieden; 52,4). 
 

pe/MiA
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Wasser marsch: Am Sonntag wurde die Sanierung des Art-déco-Brunnens 
im Kunstmuseum gefeiert.  Foto: Georg Kronenberg
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Wer neuer Landrat im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf 
wird, werden die Wählerin-

nen und Wähler in einer Stichwahl 
entscheiden. Im ersten Wahlgang 
am vergangenen Sonntag hat kei-
ner der sieben Kandidatinnen und 
Kandidaten die erforderliche 
Mehrheit erzielt.  

Bei der Stichwahl am 29. Mai tre-
ten nun Marian Zachow (CDU) und 
Jens Womelsdorf (SPD) gegenein-
ander an. 
Zachow ist seit 2014 Erster Kreis-
beigeordneter des Landkreises 
Marburg Biedenkopf. Zuvor war er 
als Pfarrer in der Kirchengemein-
de Caldern tätig. Der 42-Jährige 

lebt mit seiner Familie in Stadtal-
lendorf. 
Jens Womelsdorf war mehrere 
Jahre Geschäftsführer der Kreis-
SPD. Seit 2020 arbeitet der stu-
dierte Politikwissenschaftler für 
den Autoclub Europa, zuletzt als 
Abteilungsleiter für Verbraucher-
schutz und Recht. Der 41-Jährige 

lebt mit seiner Familie in Cyriax-
weimar. 
Nach dem vorläufigen Ergebnis 
der Wahl erreichte Zachow im 1. 
Wahlgang 38,33 Prozent der ab-
gegeben Stimmen. Für Womels-
dorf votierten 30,78 Prozent der 
Wählerinnen und Wähler. Carola 
Carius (Grüne) erhielt 19,55 Pro-
zent der Stimmen, Anna Hofmann 
(Linke) 3,83 Prozent, Thomas Rie-
del (FDP) 3,26 Prozent, Sabine 
Kranz (Freie Wähler) 2,09 Prozent 
sowie Frank Michler (Bürgerliste 
Weiterdenken) 2,15 Prozent der 
Stimmen. 
Aufgerufen zur Wahl waren 
188.365 Stimmberechtigte. Die 
Wahlbeteiligung lag im 1. Wahl-
gang bei 29,64 Prozent. 
Die Wahl wurde erforderlich, 
nachdem die bisherige Amtsinha-
berin Kirsten Fründt im Januar 
2022 gestorben war. Fründt war 
seit 2014 Landrätin des mittelhes-
sischen Landkreises. 
 

pe/kro 

Zachow oder Womelsdorf  
Landratswahl: Entscheidung am 29. Mai

Stadtwerke richten „Memo Bauen“ aus 
Baumesse findet vom 3. bis 5. Februar 2023 statt

Marian Zachow und Jens Womelsdorf haben es in die Stichwahl geschafft.   Foto: Henrik Isenberg/Georg Kronenberg

6 

Seit 1989 ist die „Memo Bauen“ 
als Fachausstellung rund um 
den Kernbereich Bauen be-

kannt. Unter dem Motto „Bauen, 
Wohnen, Leben“ soll die mittler-
weile 17. Auflage vom 3. bis 5. Fe-
bruar 2023 wieder zahlreiche 
Aussteller und Besucher auf das 
Marburger Messegelände am Aff-
öller locken. 
Damit wird der Messebetrieb in 
Marburg nach einer Corona-be-
dingten Unterbrechung in den 
vergangenen zwei Jahren fortge-
führt. Neu ist, dass die Stadtwerke 
Marburg erstmals die Fachaus-
stellung ausrichten.  
Stadtwerke-Geschäftsführer Holger 
Armbrüster betonte die Bedeu-
tung der Messe für die Region: 
„Die ‚Memo Bauen‘ ist eine Lei-
stungsschau der heimischen Wirt-
schaft. Hier zeigt sich die Leis-
tungsstärke des regionalen Hand-
werks, wenn Unternehmen und 
Kunden zusammenkommen. Kli-
mafreundliches und energieeffi-
zientes Bauen und Wohnen sind 
wichtige Themen“, sagte Arm-
brüster. Dies unterstrich auch  

Bürgermeisterin und Stadtwerke-
Aufsichtsratsvorsitzende Nadine 
Bernshausen bei der Vorstellung 
des Messekonzepts. Die Fachaus-
stellung habe eine wichtige Be-
deutung in der Region.  
Für die Planung der Messe ist  
die Stadtwerke Marburg Immobi-
lien GmbH zuständig, eine Toch-
tergesellschaft der Stadtwerke. 
„Die Stadtwerke Marburg Immo-
bilien GmbH betreibt seit vielen 
Jahren erfolgreich das Techno- 
logie- und Tagungszentrum. Mit 
Veranstaltungsplanung kennen 
wir uns also bestens aus“, erklärte 
Geschäftsführerin Sabine Wolf. 
Wolf freute sich, dass dem Messe-
Team der Stadtwerke mit Andreas 
Kleine der langjährige Ausrichter 
der „Memo Bauen“ und der Ober-
HessenSchau als Berater zur Seite 
steht. „Wir profitieren dabei von 
seiner reichhaltigen Erfahrung, 
seiner Kompetenz und seinem 
Know-how“, sagte die Geschäfts-
führerin.   
Die dreitägige Messe soll sich an 
das heimische Handwerk und an 
regionale sowie überregionale 

Aussteller richten, die Produkte, 
Dienstleistungen und Informatio-
nen rund um die Themen „Bauen, 
Wohnen, Leben“ präsentieren 
möchten. Dafür stehen in den ins-
gesamt sechs Ausstellungshallen 
und auf dem Freigelände des Mes-
seplatzes verschiedene Stand-
plätze zur Verfügung. Zum ins- 
gesamt neunten Mal soll auch  

die Sonderausstellung „Gesund & 
Aktiv“ ihren Platz auf der Messe  
finden.  

pe/kro 

 
Weitere Informationen zur Messe 
sind unter www.marburg-messe.de 
abrufbar, Aussteller können sich 
unter messen@swmr.de bewerben.

Die Ergebnisse der Wahl sind  
online auf der Website des Krei-
ses einsehbar unter:  
www.marburg-biedenkopf.de 

Das Messe-Team der Stadtwerke zusammen mit Bürgermeisterin 
Nadine Bernshausen   Foto: Georg Kronenberg

MR-6-13 Themen.qxp_EXPRESS Themen  17.05.22  14:11  Seite 6



7 

Wie viele Menschen leben in 
der Universitätsstadt Mar-
burg? Gibt es genug Wohn-

raum für alle? Brauchen wir mehr 
Kindergärten, Schulen oder 
Wohn- und Pflegeheime? Wo 
muss die Stadt für die Bürger in-
vestieren? Um diese und andere 
Zukunftsfragen beantworten zu 
können, werden Zahlen, Daten 
und Fakten benötigt. Dazu findet 
auch in diesem Jahr ein bundes-
weiter Zensus statt. Befragt wer-
den in Marburg 9500 ausgewähl-
te Bürger, die Teilnahme ist ver-
pflichtend. 
„Dabei geht es nicht darum, pri-
vate Lebensverhältnisse der Mar-
burgerinnen und Marburger ein-
zeln zu betrachten“, erklärt Ober-
bürgermeister Thomas Spies, 
„sondern alle erhobenen Daten 
werden anonymisiert ausgewer-
tet, verallgemeinert, Summen ge-

bildet und Durchschnitte berech-
net.“ Ziel und Zweck des bundes-
weiten Zensus sei eine verlässli-
che Datenbasis. 
Denn: „Viele Entscheidungen in 
Bund, Ländern und Gemeinden 
beruhen auf Bevölkerungs- und 
Wohnungszahlen. Um verlässliche 
Basisdaten für unsere Planungen 
zu haben, ist eine regelmäßige Be-
standsaufnahme der Bevölke-
rungszahl notwendig“, so Spies. 
Die Ergebnisse des Zensus seien 
außerdem die Grundlage dafür, 
wieviel Geld eine Kommune künf-
tig durch den Länder- und den 
kommunalen Finanzausgleich so-
wie durch EU-Fördermittel zuge-
wiesen bekommt.  
Für den Zensus 2022 hat die Stadt 
Marburg eine Erhebungsstelle 
eingerichtet zur Qualitätsiche-
rung und die Einhaltung des Da-
tenschutzes eingerichtet: „Die On-

line-Datenübermittlung ist ver-
schlüsselt, die Einzeldaten werden 
nicht weitergegeben, auch nicht 
an andere Behörden außerhalb 
der Statistik“, betont die Daten-
schutzbeauftragte der Stadt, 
Claudia Scheidemann. Alle Daten, 
mit denen eine Person identifi-
ziert werden kann, werden zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt von 
den weiteren Angaben getrennt 
und gelöscht. 
Die Bürger, die für die Stichprobe 
ausgewählt wurden, finden seit 
dem 15. Mai eine Info-Karte zum 
Zensus in ihrem Briefkasten. Mit 
dabei ist auch eine Ankündigung 
für den Termin, an dem ein Inter-
viewer zur Haustür kommt und die 
Anwohner mittels Fragebogen be-
fragt. Die Interviewer haben einen 
Ausweis, den sie in Verbindung 
mit einem Personalausweis vor-
zeigen. Die Umfrage findet an  

der Haustür statt. Die Stadt weist 
darauf hin, dass die Interviewer 
nicht die Wohnung der Bürger  
betreten. Und wer die Antworten 
nicht im Gespräch an der Haustür 
geben möchte, kann auch online 
am Zensus teilnehmen. Die Zu-
gangsdaten und weitere Infos  
dazu erhalten die Bürger beim 
Termin an der Tür. 
Bis zum 15. August müssen laut 
Zensusgesetz alle Ausgewählten 
befragt sein. Infos: 
www.zensus2022.de 
 

pe/MiA

Zahlen, Daten, Fakten 
Volksbetragung 2022

Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Marburg-Biedenkopf wieder unter der Inzidenz-Schwelle von 500

71104 
bestätigte 
Infektionen

68612 
genesen

2145 
aktuell 

erkrankt

432 
Inzidenz

347 
verstorben

Endlich wieder Farbe auf der 
Corona-Landkarte für Mittel-
hessen: Der Landkreis Mar-

burg-Biedenkopf hat es zum  
ersten Mal seit drei Monaten ge-
schafft, wieder unter die Inzidenz-
Schwelle von 500 Infektionen pro 
100.000 Einwohner zu kommen. 
Mit einer Inzidenz von 432 (Stand 
17. Mai) liegt er zudem deutlich  
unter den Werten der Nachbar-
kreise. Glücklicherweise ist auch 
die Zahl der Corona-Patienten im 
Krankenhaus gesunken: Derzeit 
werden 23 Männer und Frauen mit 
Corona in der Klinik behandelt. 
Davon liegen fünf auf der Inten-
sivstation. 
Unterdessen starten in dieser  
Woche die Impfberatungen für  
die Beschäftigten im Gesundheits-
wesen, die sich bislang noch nicht 
impfen ließen. Seit rund zwei  
Monaten gilt die Corona-Impf-
pflicht für Gesundheitsberufe. Im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
wurden dem Gesundheitsamt ins-
gesamt 617 ungeimpfte Mitar- 

beiterinnen und Mitarbeiter aus 
Krankenhäusern, Altenheimen, 
Arzt- und Physiotherapiepraxen 
gemeldet. Von diesen haben bis 
Mitte Mai 110 Betroffene einen 
Impfnachweis vorgelegt, sich also 
nachträglich impfen lassen. Die 
jetzt laufenden Beratungen im  
Gesundheitsamt, die sich an die 
verbliebenen 507 ungeimpften 
Beschäftigten aus der Branche 
richten, sind allerdings freiwillig. 
Lassen sich die Betroffenen nicht 
umstimmen, können die Gesund-
heitsämter Bußgelder, Tätigkeits- 
und Betretungsverbote verhän-
gen. Ob dies passiert, sei dann ei-
ne Frage der Abwägung, erläutert 
Kreissprecher Stephan Schien-
bein. In jedem Fall empfiehlt er 
bislang Ungeimpften jedoch: 
„Jetzt wäre ein guter Zeitpunkt, 
um sich vor dem Sommerurlaub 
noch impfen zu lassen.“ Vor ei-
nem schweren Corona-Verlauf 
schütze die Impfung zuverlässig. 
 

gec

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

über 500über 200 über 350bis 50 bis 100 über 100

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein

Die während der Zensus-Befragung erhobenen Daten 
werden anonymisiert ausgewertet.    
Foto: Statistische Ämter des Bundes und der Länder

eisterin 
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Das wertvolle Engagement 
von Menschen, die einen  
Freiwilligendienst leisten, ist 

für viele unsichtbar. Das soll  
sich ändern: Ein deutschlandwei-
ter Aktionstag der verbandsüber-
greifenden Initiative „für-freiwilli-
ge.de“ ruft am 19. Mai zu mehr  
Anerkennung auf. 
Jedes Jahr absolvieren rund 
100.000 Menschen in Deutsch-
land ein Freiwilliges Soziales Jahr, 
ein Freiwilliges Ökologisches Jahr 
oder einen Bundesfreiwilligen-
dienst, um die Gesellschaft in  
verschiedenen Bereichen aktiv 
mitzugestalten. Sie bringen sich 
zum Beispiel in der Kinder- und 
Jugendarbeit ein, unterstützen 
Fachkräfte in der Altenpflege oder 
übernehmen Verantwortung für 
Projekte im Umwelt- und Natur-
schutz. Dieses hohe persönliche 
Engagement und seine gesell-
schaftliche Relevanz werden oft 
nicht sichtbar. Das will die länder- 
und verbandsübergreifende Initi-
ative „für-freiwillige.de“ ändern. 
Die vom Bundesfamilienministeri-
um finanzierte Initiative gibt es 
seit  Anfang 2020. Ihr Ziel ist es, 
mehr öffentliche Aufmerksamkeit 
für das Thema Freiwilligendienste 
zu erlangen, die Anerkennung  
der Freiwilligen in der Gesellschaft 
zu fördern und zu einer nachhal-
tigen Wertschätzung ihres Enga-
gements beizutragen. 
Dass dies nicht nur Lob bedeutet, 
sondern sich auch in Form einer 
konkreten materiellen Würdigung 
äußern kann, zeigt sich auf einer 
virtuellen Karte auf der Website 

für-freiwillige.de. Dort können  
Unterstützungsorte eingetragen 
werden, an denen es Extras gegen 
Vorlage des bundesweit gelten-
den Freiwilligenausweises gibt – 
beispielsweise Museen, Theater, 
Schwimmbäder, Sportvereine, Fri-
seure, Bäckereien oder Cafés.  
Bisher sind über 1.400 Orte auf 
der Karte markiert, in Marburg 
beispielsweise das AquaMar – und 
es sollen noch mehr werden. 
Am Donnerstag, 19. Mai, werden 
verschiedene Aktivitäten die Öf-
fentlichkeit auf die Initiative und 
Plattform für-freiwillige.de hin-
weisen. Ziel ist es, weitere Unter-
stützende dafür zu gewinnen, 
Freiwilligen Extras anzubieten. 
Durch Posts und Storys in sozialen 
Netzwerken werden Freiwillige an 
diesem Tag selbst aktiv für ihre 
Sache werben, indem sie Stellung 
beziehen und um Unterstützung 
bitten. Rückhalt bekommen sie 
dabei von allen Trägern der Frei-
willigendienste und von den be-
reits auf für-freiwillige.de einge-
tragenen Unterstützungsorten, 
die den Freiwilligen mit Extras und 
Rabatten für ihren Einsatz danken. 
Gastronomie- oder Kulturbetrie-
be, Geschäfte und Dienstleister 
können sich für Freiwillige mit  
einem kostenlosen Eintrag auf der 
Karte stark machen und dieses in 
den sozialen Medien mit „Ich bin 
#FürFreiwillige“ kommunizieren. 
Eingeladen mitzumachen sind am 
Aktionstag alle. 
Weitere Informationen gibt es  
unter: für-freiwillige.de 

pe

Mehr Wertschätzung 
Aktionstag für Freiwilligendienste am 19. Mai

Die Website für-freiwillige.de zeigt, wo es Vergünstigungen für Menschen 
gibt, die einen Freiwilligendienst leisten.   Foto: für-freiwillige.de

Freiwilligendienste
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Das Schülerticket Hessen gilt 

nicht nur für Schülerinnen, 
Schüler und Auszubildende, 

sondern auch für Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer von Freiwilli-
gendiensten. „Wer ein freiwilliges 
soziales oder ökologisches Jahr 
absolviert oder sich für den frei-
willigen Wehrdienst meldet, enga-
giert sich im Sinne der Allgemein-
heit“, sagt Wirtschafts- und Ver-
kehrsminister Tarek Al-Wazir. 
Deshalb sind auch Teilnehmer an 
einem frei willigen sozialen Jahr, 

an einem freiwilligen ökologi-
schen Jahr oder vergleichbaren 
sozialen Diensten (z.B. Bundes-
freiwilligendienst) zum Erwerb 
des Schülertickets berechtigt. 
Mit dem Jahresticket können Frei-
willigendienstleistende für 365 
Euro, 1 Euro am Tag, den ÖPNV in 
ganz Hessen zu nutzen.  
Der Geltungsbereich des Schüler-
tickets entspricht dem des Hes-
sentickets. Weitere Infos gibt es 
hier: 
www.schuelerticket.hessen.de

Schülerticket 
Für Freiwilligendienste

nschen 

Freiwilligendienste

Das Schülerticket gilt auch für Teilnehmer von Freiwilligendiensten.   Foto: Georg Kronenberg
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Direkt nach der Schule ins Stu-
dium oder in die Ausbildung 
zu starten, ist für viele junge 

Menschen keine Option. Einige 
möchten sich zunächst orientie-
ren. Für alle diejenigen, die sich 

für ihre Zukunftsplanung etwas 
mehr Zeit nehmen und zunächst 
orientieren möchten, ist ein Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ), ein 
Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ) oder ein Bundesfreiwilligen-

dienst (BFD) eine interessante Op-
tion. Dabei kann man sich bei-
spielsweise im sozialen Bereich 
engagieren, Berufserfahrung 
sammeln, seine Fähigkeiten und 
Grenzen kennenlernen.  
Mit einem Freiwilligendienst ist es 
zudem möglich, die notwendigen 
Voraussetzungen zur Aufnahme 
einer Ausbildung zu erwerben 
oder die Wartezeit vor Studium 
oder Ausbildung sinnvoll zu über-
brücken. 
Neben Tätigkeiten im sozialen Be-
reich können sich die Freiwilligen 
unter anderem in der Denkmal-
pflege, der Kultur oder im Frie-
densdienst engagieren.  
 
FSJ: Das Freiwillige Soziale Jahr 
richtet sich an Jugendliche und 
junge Erwachsene bis 27 Jahre. 

Seinem Namen entsprechend be-
trägt die Regelzeit ein Jahr, wobei 
die Dauer durchaus zwischen 6 
und 18 Monaten variieren kann. 
Die Spannbreite an Einrichtungen, 
an denen man ein Freiwillige Sozi-
ales Jahr absolvieren kann, reicht 
dabei von Krankenhäusern, Alten- 
und Pflegeheimen über Sportver-
eine und Theater zu Förderschu-
len und Gedenkstätten. 
 
FÖJ: Wie das Freiwillige Soziale 
Jahr kann das Freiwillige Ökolo-
gische Jahr zwischen 6 und 18 
Monaten dauern, wobei auch hier 
die Regelzeit ein Jahr beträgt. 
Ebenfalls wie beim Freiwilligen  
Sozialen Jahr liegt die Alters-
grenze bei 27 Jahren. Träger sind 
meist Jugendorganisationen von 
Kirchen oder Umweltschutzver-
bänden. Mögliche Arbeitsstellen 
sind dabei unter anderem Land-, 
Forstwirtschaft und Gartenbau, 
Umweltbildung, Lebensmittelver-
arbeitung, Umweltschutz oder 
Verbandsarbeit.  
 
BFD: Der Bundesfreiwilligendienst 
wurde 2011 von der Bundesregie-
rung als Reaktion auf die Ausset-
zung des Wehrdienstes und somit 
auch des Zivildienstes geschaffen, 
um das Freiwillige Soziale Jahr 
und das Freiwillige Ökologische 
Jahr zu ergänzen und  ist nicht 
nur auf junge Leute bis 27 Jahre 
beschränkt, sondern richtet sich 
an Frauen und Männer jeden Al-
ters. Hier kann man sich im sozia-
len, ökologischen und kulturellen 
Bereich sowie im Bereich des 
Sports, der Integration und des  
Zivil- und Katastrophenschutzes 
engagieren. Über 400.000 Frau-
en und Männer haben sich seit  
seiner Einführung für den ge-
meinnützigen Dienst in einer  
sozialen oder ökologischen Ein-
richtung entschieden. 
 

pe/kro 

Engagement & Orientierung 
Die Freiwilligendienste FSJ, FÖJ und BFD

Für die Natur und für die Menschen: Der Bundesfreiwilligendienst im Bereich Ökologie bietet viele Naturerlebnisse.   Foto: BMFSFJ/Bertram Hoekstra

Freiwilligendienste

Infos zu den Freiwilligendiensten gibt es auf den Webseiten 
www.bundes-freiwilligendienst.de,  
www.bundesfreiwilligendienst.de oder www.ein-jahr-freiwillig.de. 
 
Anbieter von FSJ- oder BFD-Stellen 
Deutsche Blindenstudienanstalt (blista): blista.de 
Diakonie Hessen:  www.ev-freiwilligendienste-hessen.de 
DRK Rettungsdienst Mittelhessen: Infos unter www.rdmh.de  
DRK-Schwesternschaft: www.fsjmarburg.de 
Gemeinschaft in Kehna: www.in-kehna.de 
Gertrudisheim Marburg: www.gertrudisheim-marburg-lahn.de 
Internationaler Bund: www.ib-freiwilligendienste.de 
Lebenshilfe Landesverband Hessen: www.lebenshilfe-hessen.de 
Malteser: www.malteser-marburg.de 
Der Paritätische: www.paritaet-fwd.org 
St. Elisabethverein: elisabeth-verein.de 
Volunta: www.volunta.de/freiwilligendienste
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Kaffee schlürfend auf dem 
Schulhof sitzen und Kinder 
beim Spielen beobachten, 

das sei einer der großen Vorur-
teile gegenüber dem Grundschul-
beruf, berichtet die 20-jährige 
Pauline. „Doch es ist viel mehr  
als das: „Durch mein Freiwilliges 
Soziales Jahr beim Internationa-
len Bund (IB) an der Diesterweg-
schule in Herborn lerne ich, was 
man als Lehr- und Erziehungs-
kraft alles bewältigen muss: Vor-
bild sein, Konflikte lösen, unzähli-
ge Kleidungsstücke suchen und 
dabei nicht vergessen, den Kin-
dern auch etwas beizubringen“, 
sagt Pauline, die seit neun Mona-
ten ihr FSJ macht. Die Arbeit mit 
Kindern erfordert eine Menge Ge-
duld, Toleranz und Lebensfreude 
und könne auch ziemlich an den 
Nerven nagen, hat sie erfahren. 
Ihre Arbeit sei eine Mischung aus 
Hilfskraft im Unterricht, Hausauf-
gabenbetreuerin, Spielkameradin, 
Streitschlichterin und Künstlerin, 
berichtet sie. „Mit meinem Zei-
chenclub zum Beispiel habe ich  
es geschafft, Kindern die ersten 
Schritte zum realistischen Zeich-
nen zu erlernen. Indem ich zwei 
Schwierigkeitsgrade gleichzeitig 
Schritt für Schritt an die Tafel  
male, erzielen die Kinder mit un-
terschiedlichstem Können groß-
artige Bilder. Das Erraten der  
Tiere schafft dabei noch eine Art 
Quizshow-Erlebnis.“  
Ein weiteres Projekt von der en-
gagierten jungen Frau war es, die 
Betreuungsräume der Diester-
wegschule gemeinsam mit den 
Kindern zu gestalten. Pauline: „In 

der Winterferienbetreuung hatte 
ich Zeit, mit ein paar Kindern die 
kahlen Wände bunt zu bemalen 
und die Reaktionen der Kleinen 
waren herrlich: Langsam vorbei-
gehend fassten sie die Wände an 
und erzählten sich gegenseitig 
was sie sehen.“ 
Ihr Fazit über ihre Entscheidung, 
ein Freiwilliges Soziales Jahr zu 
machen: „Ein FSJ wird oft als 
spontaner Lückenfüller genutzt, 
kann jedoch ziemlich nützlich 
sein. Schon fast ein Jahr lang 
sammle ich sehr viel Lebens- 
erfahrung und entdecke mich da-
bei selbst. Ich weiß nun was ich 
kann, was ich will und was ich 
nicht möchte für meine Zukunft 
und das ist nach dem Abitur die 
halbe Miete. Ich bin froh, diesen 
Weg gegangen zu sein, der mich 
wunderbar auf meinen Traum- 
beruf als Kinderbuchillustratorin 
vorbereitet.“ 

pe

Eine der Wandbemalungen, die Pauline zusammen mit den 
Schülern gestalten konnte.   Foto: Internationaler Bund

Freiwilligendienste

Lebenserfahrung 
Erfahrungsbericht aus dem FSJ
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M U S I K 

Back to the 80s 
Live Covers 
Fr 20.5. 20 Uhr, Knubbel 
„Back to the 80s“ spielen schrille 
Hits im Stil der 80er und wechseln 
in der Pause gerne mal die Montur 
- in Erinnerung an die Zeit, in der 
Schulterpolster und Penny Loa-
fers angesagt waren. Zusätzliche 
Würze erhalten die Musikdarbie-
tungen durch schräge Gimmicks, 
Showeffekte und Bühnen-Gags. 
Die Show wirkt besonders authen-
tisch, weil die Herren die 80er na-
türlich selbst miterlebt haben. Das 
bedeutet Sounds und Spaß für 
Zeitgenossen der 80er – aber 
auch für Jüngere, die die Zeit von 
New Wave, Neue Deutsche Welle, 
Popper und Punker nur aus Erzäh-
lungen kennen. Interpretiert wer-

den Ohrwürmer von Hubert Kah, 
Peter Schilling, Depeche Mode, 
Falco, David Bowie, Rainbow, 
Queen, Police, Supertramp, Bryan 
Adams und vielen mehr. 
 
Boppin’ B 
„Back in town!“ 
Fr 20.5. 20.30 KFZ 
Wenn Deutschlands erfolgreich-
stes Rock’n’Roll- Quintett loslegt, 
stehen alle Regler auf elf - 
Schweiß, gute Laune und lachen-
de Gesichter vor und auf der  
Bühne inklusive. Der musikalische 
Fünfer mag in den Jahren seit  
der Bandgründung 1985 auf den 
Straßen Europas schon einiges  
an Staub gefressen haben, aber 
der abendliche Auftritt entlohnt 
stets für alle Mühen. Das im  
Bandbus gut durchgesessene 
Sitzfleisch hat dann einiges an 
Energiereserven gespeichert, die 
in einer wilden, abgefahrenen  
Performance abgebaut werden 
müssen. Kein Wunder, dass jede 
Show frisch und unverbraucht 
wirkt, denn für Boppin’ B ist nur 
eines wichtig – dass am Ende  
des Abends alle vor und auf der 

Bühne gemeinsam eine gute Zeit 
gehabt haben. 
 
Enilora 
Indie Pop 
Fr 20.5. 21 Uhr, Q 
Enilora spielt melancholischen  
Indie Pop der nordischen Art mit 
authentischen Vocals und orga- 
nischen Elementen. Ihre Texte 
kombinieren Storytelling und phi-
losophische Reflexionen über das 
Leben sowie persönliche Erfah-
rungen. Durch ehrlichen und  
authentischen Ausdruck schafft 
Enilora einen Raum, in dem wir 
den Gefühlen freien Lauf lassen 
können. Hinter dem Namen Enilo-
ra steht Karoline Stensen, eine 
junge Sängerin aus Stavanger, 
Norwegen, mit Wohnsitzt in Däne-
mark. 
 
Boucan 
Extravaganter Rock 
Sa 21.5. 21 Uhr, Q 
Zwei Stimmen, ein Kontrabass 
und Gitarren spielen eine Mi-
schung aus Folk und Air-Rock voll 
Groove und Energie, eine freie 
Musik ohne Grenzen zwischen 
surrealistischen Texten und scha-
manischen Gesängen. Manche 
werden im Schaffen des französi-
schen Duos den seltsamen Rock 
von Captain Beefheart hören, die 
Finesse eines Gainsbourg der 
50er Jahre oder die Klänge eines 
noch nicht entdeckten Amazonas-
Stammes. 
 
Klaudy Days 
Pop- & Jazz-Chor 
Treppenkonzert 
So 22.5. 11 Uhr, 
vor der Musikschule Marburg 
Nach zwei Jahren Proben unter 
Coronabedingungen, diversen di-
gitalen Experimenten, Videopro-
duktionen und Flashmobsingen 
gibt der Pop & Jazz-Chor „Klaudy 
Days“ wieder ein öffentliches  
Konzert. Der Chor präsentiert 
sein A-Cappella-Programm mit 
fünf- bis achtstimmigen Jazz- und 

Pop-Arrangements u.a. von Oliver 
Gies, Jens Johannsen und Chor-
leiterin Klaudia Hebbelmann - mal 
fetzig, groovig, mal stimmungs-
voll, ans Herz gehend. Als Clou 
gibt es die Live-Uraufführung  
des Marburg-Songs „Marburg ist 
so ...“, den der Chor anlässlich  
des Stadtjubiläums Marburg800 
produziert hat. 
 
Christa Werner 
„La Mariposa - der Schmetterling“ 
Solo-Harfe 
So 22.5. 17 Uhr, Pauluskirche 
Südamerikanische Melodien er-
zählen vom Erwachen des Früh-
lings und von singenden Vögeln 
im Licht der Sonne -  eine wun-
dervolle Reise in die magische 
Welt der lateinamerikanischen 
Musik, mit Liedern und Tänzen 
aus Paraguay, Brasilien und Ko-
lumbien, lichtdurchflutet, rhyth-
misch dynamisch, perlend leicht 
und gefühlvoll. Abgerundet wird 
das Programm mit Gedichten  
vom Frühling. 
 
Dave Glasser 
feat. Gerhard-Schiller-Quartett 
Altsaxophon-Legende 
Di 24.5. 20.30 Uhr, Cavete 
Dave Glasser ist Lead-Altist des 
Count Basie Orchestra und Vete-
ran des Clark Terry Quintets. Sei-
ne Musik ist genreübergreifend 
und deckt ein breites Spektrum an 
Ausdrucksmöglichkeiten ab, ohne 
dabei die Verbindung zu den Wur-
zeln des Jazz zu verlieren. Glas-
sers Zuhause ist der Bebop, er war 
Mitspieler von Illinois Jacquet, 
Barry Harris und Dizzy Gillespie. 
Jacquet stellte ihn als „einen der 
exzellentesten heute lebenden 
Alt-Saxophonisten“ vor. Dave 
Glasser ist für Album-Aufnahmen 
in Deutschland, über alte Kontak-
te konnte die J.I.M. ein Gastspiel 
in Marburg vereinbaren. Unter-
stützung kommt von Christian 
Schiller – Gitarre, Christian Ger-
hard – Piano, Götz Ommert – Bass, 
Martin Müller – Schlagzeug. 

Kultur 
20. – 26.5. to go

Enilora am Fr im Q.   Foto: William Prisloe Sarah Olivier am Mi im Q.   Foto: Laurent Poléo Garnie

Boucan am Sa im Q.   Foto: Ariane Ruebrecht
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Sarah Olivier 
R’n’R & Chanson Réaliste 
Mi 25.5. 21 Uhr, Q 
Sarah Olivier ist Chanteuse und 
Performerin gleichermaßen und 
erinnert auf der Bühne sowohl in 
ihrer Präsenz als auch mit ihren 
außergewöhnlichen gesanglichen 
Fähigkeiten nicht wenig an Nina 
Hagen. Begonnen hat die Franzö-
sin ihre Karriere mit lyrischem Ge-
sang, doch erweiterte sie ihr Re-
pertoire zunehmend und wurde 
über die Jahre immer rockiger. 
Mittlerweile begegnen sich Rock’-
n’Roll und Chanson Réaliste mit 
Punkrock, Blues, Avantgarde, Ka-
barett und Oper. Ihren Komposi-
tionen, die sie mal auf Franzö-
sisch, mal auf Englisch vorträgt, 
verleiht Sarah Olivier extrava-
gant-subtile, verruchte bis hoch-
explosive Stimmungen. 
 

B Ü H N E 

Orpheus-Trio 
„Berg- und Talfahrt“ 
So 22.5. 11 Uhr, Spiegelslustturm 
Das Orpheus-Trio lädt zu einer  
literarisch-musikalischen Veran-
staltung mit dem Titel: „Marburg - 
eine Berg- und Talfahrt in die Zu-
kunft“, bei der sich die Marburger 
Autorinnen Kristina Lieschke und 
Elke Therre-Staal und der Gitarrist 
Manfred Hitzeroth dem Themen-
bereich „Marburg erfinden“ wid-
men. Mit lyrischen und essayisti-
schen Texten, Erzählungen und 
Songs wollen sie einen individuel-
len Beitrag zur „Aufarbeitung“ und 
zugleich kreativen Weiterschrei-
bung stadtrelevanter Themen lei-
sten. Aus über 800 Jahren Stadt-
geschichte wird so eine Berg- und 
Talfahrt zwischen Flussaue, Ober-
stadt und Lahnbergen. 
 

S O N S T 

40 Jahre fib e.V. 
Inklusives Stadtteilfest 
Sa 21.5. ab 10 Uhr, Weidenhausen 
Mit einem inklusiven Stadtteilfest 

in Weidenhausen feiert der Verein 
zur Förderung der Inklusion  
behinderter Menschen (fib) sein  
40-jähriges Vereinsjubiläum. Nach 
einem nachbarschaftlichen Früh-
stück auf der Gass‘ und der Er- 
öffnung beginnt ab 12 Uhr eine  
Kunstauktion unter Beteiligung 
von Weidenhäuser Kunstgalerien 
und moderiert vom ehemaligen 
Amtsgerichtsdirektor Hans-Gott-
lob Rühle als humorvollen Auk-
tionator. Ab 17.30 Uhr entführt  
die bolivianische Gruppe Winay  
in die Welt südamerikanischer 
Tänze und Melodien in modernen 
Arrangements. Die Casual Singers 
sind mit ihrer Mischung aus Rock, 
Blues, Soul und Pop alles andere 
als gewöhnlich, ihr  Auftritt be-
ginnt um 20 Uhr. Ein buntes  
Programm von Kleinkunst, Floh-
markt, Angeboten für Kinder und 
kulinarischen Spezialitäten bege-
leitet den Tag. 
Weitere Infos unter  
www.fib-ev-marburg.de. 
 
NABU 
„Auf den Spuren der Marburger Biber“ 
Exkursion 
So 22.5. 17 Uhr, Treffpunkt an der  
Tennishalle Wehrda 
Marburg ist seit Anfang des Jah-
res 2019 um eine Naturereignis 
reicher: Im Stadtgebiet an der 
Lahn wurde der unter strengem 
Schutz stehende Biber nachge-
wiesen. Wo genau, sollte bisher 
aus Schutzgründen nicht veröf-
fentlicht werden. Der NABU stellte 
fest, dass sich der Biber hier eta-
bliert hat und sich offenbar sehr 
wohl fühlt. Daher bietet er zum er-
sten Mal in Marburg eine Biber-Ex-
kursion an. Vor Ort soll über Euro-
pas größtes Nagetier informiert 
werden: zu Biologie und Ökologie, 
zu Lebensweise, dem Revier, der 
aktuellen Bestandssituation in 
Hessen, aber auch zu Gefähr-
dungssituationen und Konflikte-
benen. 
 

pe/MiA

o Garnie Dave Glasser am Di in der Cavete.   Foto: Dave Glasser Boppin’ B am Fr im KFZ.   Foto: Dirk Behlau

Winay am Sa beim fib-Stadtteilfest in Weidenhausen.   Foto: Winay

Christa Werner am So in der Pauluskirche.   Foto: Christa Werner

Orpheus-Trio am So im Spiegelslustturm.   Foto: Orpheus-Trio
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Es ist die älteste existierende 
freie Bühne Deutschlands: 
Seit 1977 präsentieren sich 

beim „Marburger Abend“ Künstler 
und Talente aller Art vor einem  
bestens gelaunten Publikum im 
KFZ. 
Das letzte große runde Jubiläum 
konnte freilich nicht gefeiert wer-
den, berichtet der Marburger Zau-
berer und Finanz-Kabarettist 
Bernd Waldeck, der beim Marbur-
ger Abend durch das Programm 
führt: „Der 300. Abend wäre im 
März 2020 gewesen. Wegen Coro-
na mussten wir in eine halbe Wo-
che davor absagen.“ 
Nach mehreren hybriden Veran-
staltungen während der Pande-

mie geht die „wilde Mischung von 
Musik, Poetry, Kabarett und Co-
medy“ (Waldeck) jetzt endlich 
wieder richtig los: Unter dem tra-
ditionellen Motto „Freie Bühne, 
freier Eintritt“ sind beim 307. Mar-
burger Abend am Sonntag, 22. 
Mai, ab 20 Uhr Überraschungen 
garantiert.  
Musiker, Akrobaten, Jongleure, 
Zauberkünstler, Tierbändiger, Imi-
tatoren, Comedians, etc. nutzen 
den Abend, um Bühnenerfahrung 
zu sammeln, das Publikum zu  
begeistern und neue Fans zu ge-
winnen. Pro Act stehen bis zu 
zehn Minuten freie Bühne zur  
Verfügung. 

kro 

KINOPROGRAMM
19.05. – 25.05.2022

-Filmkunstheater

NEU: Leander Haußmanns Stasikomödie 
ab 12 J.,  
Do – Sa + Mo – Mi 17.00 + 20.00, So 19.30 
(So 17.00 Vorstellung mit Leander Hauß-
mann im Cineplex) 

NEU: Meine schrecklich verwöhnte Familie 
ab 6 J.,  
Do, So, Di + Mi 17.15, Fr, Sa + Mo 20.15 

Als Susan Sontag im Publikum saß 
Dokumentarfilm 
ab 12 J., Mo 17.15 

Blutsauger – Eine Marxistische Vampirkomödie 
ab 12 J.,  
So + Mi 20.15 

Clifford – Der große rote Hund 
ab 0 J., Sa + So 14.45 

Der Waldmacher  
ab 0 J., Sa + So 14.30 

Die Autobahn – Kampf um die A49 
ab 6 J., Mi 19.45 

Downton Abbey: Eine neue Ära 
ab 0 J.,  
tägl. 16.45, Fr + Sa 19.45 
(OmU): So 20.00 

Eingeschlossene Gesellschaft 
ab 12 J.,  

Fr + Sa 17.00, So 17.30 

Everything Everywhere All at Once 
ab 16 J., 
(OmU):So + Mo 19.45 

Loving Highsmith 
Dokumentarfilm 
Do 19.30, Sa + So 15.00 

Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush  
ab 6 J.,  
Do – Sa + Mo – Mi 17.15 + 19.30, So 17.00 

Tove 
ab 12 J., Di 19.30 
 

SPECIALS: 

Audre Lorde – Die Berliner Jahre 1984 bis 1992 
Queerfilmreihe (Eintritt frei – barrierefrei) 
(OmU): Do 20.15 

Madison - Ungebremste Girlpowery 
Filmhits für Kinokids 
Sa + So 14.45 

Tommy B 
Vorstellung mit Regisseurbesuch 
Do 20.00 

NEU: Dog – Das Glück auf vier Pfoten 
ab 12 J., 
tägl. 17.30 + 20.15, Sa 15.00, So 11.45 + 15.00 

NEU: X 
ab 16 J.,  
Do 21.30,Fr 20.15 + 22.45, Sa 23.00,  
Di 22.45, Mi 20.15 + 23.10 

Biene Maja – Das geheime Königreich 
ab 0 J., Sa 14.15, So 11.45 + 14.15 

Doctor Strange in the Multiverse of Madness (3D) 
ab 12 J., tägl. 16.45 + 20.00, Fr + Sa 23.00 

Doctor Strange in the Multiverse of Madness (2D) 
ab 12 J.,  
tägl. 17.00, Do – Sa + Mo – Mi 20.30, Fr + Mi 
22.45, Sa 14.30 + 22.45, So 11.45 + 14.30 
(OV): So 20.30 

Die Gangster Gang  
ab 6 J., Sa + So 14.15 

Die Schule der magischen Tiere 
ab 0 J., Sa 14.15, So 11.30 

Der Wolf und der Löwe  
ab 6 J., So 12.00 

Firestarter 
ab 16 J., Do + Mo 18.00, Fr, Sa + Di 23.00, 
Mi 23.10, So 20.15 

Phantastische Tierwesen: Dumbledores  
Geheimnisse  
ab 12 J., tägl. 16.30 + 19.45 

Sing – Die Show Deines Lebens (2D) 
ab 0 J., So 11.30 

Sonic The Hedgehog 2 
ab 12 J.,  
Do – Di 16.45, Mi 17.15, Sa 14.30, So 14.00 

The Contractor 
ab 16 J., Fr 23.10 

The Lost City –  
Das Geheimnis der verlorenen Stadt 
ab 12 J.,  
Do – So + Di 17.45 + 20.30, Mo 20.30,  
Mi 17.45 

The Northman 
ab 16 J., Do – Di 20.15, Mi 22.45 

Willi und die Wunderkröte 
ab 0 J., Fr 17.30, Sa 14.15, So 14.30 

SPECIALS:  

Twenty One Pilots Cinema Experiance 
ab 6 J., (OmU): Do 19.30 

Donizetti: Ludia Di Lammermoor 
Live aus der Metropolitan Opera New York 
Sa 19.00 

Maixabel –  
Eine Geschichte von Liebe, Zorn und Hoffnung 
OP-Vorpremiere und Sektmatinée 
ab 12 J., So 11.30 

Immenhof – Das grosse Versprechen 
OP-Vorpremiere 
ab 0 J., So 14.00 

Leander Haußmanns Stasikomödie 
ab 12 J., So 17.00 mit Gastbesuch von Le-
ander Haußmann 
(außerdem Do – Sa + Mo – Mi 17.00 + 
20.00, So 19.30 im Capitol-Center) 

Sneak Preview 
Di 22.45 

Top Gun Maverick 
OP-Vorpremiere  
ab 12 J., Mi 20.00 + 23.00 
(OV): Mi 20.30 

2010 feierte Marburg unter Re-
gie des Kulturamtes das The-
menjahr „Marburg an die 

Lahn“. Höhepunkt war das Hafen-
fest mit einer großen Flussbühne 
inmitten der Lahn gegenüber den 
Mensa-Terrassen.  
Das Festformat begeisterte die 
mitwirkende Schausteller-Familie 
Ahlendorf. „Wir haben das Hafen-
fest zu einer Marburger Fest-Tra-
dition gemacht, die von den Schü-
lerbands bis zu den Stadtteilge-
meinden große Resonanz hat“, 
sagt Adi Ahlendorf, „aber bei Mar-
burg800 wollen wir eins draufset-
zen“: Denn zum Stadtjubiläum soll 
nach 2011 erstmals wieder die 
Flussbühne aufgebaut werden. 
Dort gibt es neben dem Volksfest-

treiben und den Fahrgeschäften 
ein umfangreiches Bühnepro-
gramm: So findet auf der Hafen-
bühne am 27. Mai und am 2. Juni 
das Schülerbandfestival statt. Am 
3. Juni treten die Boptown Cats 
auf, am 4. Juni die Partyband  
Hessenauer und vieles mehr. Und 
am Pfingstsonntag, 5. Juni, haben 
die Besucherinnen und Besucher 
von der Jubiläumstafel „Tischlein-
deck-dich“ auf der gesperrten 
Stadtautobahn und die Radfahr-
begeisterten von „Lahntal total“ 
mit dem Hafenfest ein weiteres 
Jubiläums-Highlight in der Mar-
burger Innenstadt. 

pe/kro 

Das komplette Programm: 
www.hafenfestmarburg.de

Abwechslungsreiches Programm auf der Flussbühne.   Foto: Georg Kronenberg

Wilde Mischung 
307. Marburger Abend am 22. Mai im KFZ

Hafenfest 
25.-29. Mai & 2.-5. Juni • großes Programm

„Freie Bühne, freier Eintritt“   Foto: Benjamin Rösner

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Seit 2. April können die Marburger Kinos wieder ohne Impf- oder Testnachweis besucht werden.  
Zudem entfällt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske. Damit sich alle gemeinsam wohlfühlen, 

empfehlen wir euch, die Maske auch weiterhin im Kino zu tragen.
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KONZERTE 

MARBURG 

Coverband Back To The 
Eighties 
Die Band „Back to the 80s“ 
spielt schrille Hits im Stil 
der 80er und wechselt in der 
Pause gerne mal die Montur. 
π20.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Boppin´B 
Boppin’ B is back in town! 
Und wenn Deutschlands  
erfolgreichstes Rock’n’Roll-
Quintett loslegt, stehen alle 
Regler auf elf -Schweiß, 
gute Laune und lachende 
Gesichter vor und auf der 
Bühne inklusive 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Enilora (NOR) 
… liefert melancholischen 
Indie Pop der nordischen 
Art mit einem authenti-
schen Vokal und organi-
schen Elementen. Ihre 
Texte kombinieren Story-
telling und philosophische 
Reflexionen über das 
Leben sowie persönliche 
Erfahrungen. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

WETZLAR 

Bandista 
Von Django bis Reggae, 
von Bratsch bis Ska, Dub 
und Afrobeat und ist dabei 
immer wieder unterlegt 
von traditionellen anatoli-
schen Klängen. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre spielt 
„The waiting room“ 
Eine Komödie von und mit 
Christoph Schucht und B. 
Kleinrensing Sam und Nigel 
treffen im Wartezimmer 
eines Krankenhauses auf-
einander. Beide haben ihre 
Gründe dort zu sein. Nigel 
hat Angst davor, Vater zu 
werden. Sam hat Angst um 
ihren besten Freund. 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Brave Kids 
Ein multimedia Spectacle 
mit Musik - zur Medien-
Macht-Geld-Welt 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Oda a la vida 
Die schönsten Gedichte 
von Pablo Neruda, chile-
nisch-deutsche Gedicht-
performance mit Musik 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Frankenstein 
Horror- Live-Hörspiel nach 
Mary Shelley 
π20.00 Kaiser-Wilhelm-
Turm, TurmPavillon,  
Hermann Bauer Weg 2 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Zumba 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Tiergestützte Pädagogik in 
der Kinder- und Jugendarbeit 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

VERNISSAGEN 

WETZLAR 

„…mein Werther - dein  
Werther - unser Werther“ 
10 Jahre internationaler 
„Werther“-Abteilug der 
Stadtbibliothek Wetzlar 
π19.00 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Ausbildungsmesse: Ansage 
Zukunft 
Über 50 Aussteller bieten 
Dir Infos und Orientierung 
zum Thema Ausbildung. Für 
Schüler*innen nach Anm. 
π08.00–15.00 Cineplex, 
Gerhard-Jahn-Platz 7 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

800 Jahre Frauengeschichte 
Vom Mittelalter und der 
heiligen Elisabeth über 
Landgräfinnen in der  
Frühen Neuzeit bis zu Wis-
senschaftlerinnen des 20. 
oder 21. Jh. spiegelt sich in 
den bei einem Stadtspa-
ziergang  vorgestellten 
Frauenporträts die histori-
sche Entwicklung Marburgs 
zu einer weltoffenen Uni-
versitätsstadt, in der auch 
Frauen das wissenschaftli-
che und politische Leben 
geprägt haben. Diese Frauen 
und ihre Lebensleistungen 
ins heutige Bewusstsein zu 
rufen, ist Ziel der Führung 
mit Prof. Dr. Marita Metz-
Becker. Eine Anm. unter 
www.vhs-marburg.de bis 
zum 16. Mai ist erforderlich. 
π16.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

WETZLAR 

Wir schauen uns das  
lottehaus an. 
Danach machen wir unsere 
eigenen Perücken. Das geht 
ganz einfach. Nach Voran-
meldung bei der Museums- 
verwaltung, Tel. (06441) 
99-4131, E-Mail: museum@ 
wetzlar.de 
π15.00–17.00 Lottehaus, 
Lottestr. 8-10 

Öffentliche Führung durch 
die Sammlung  
Lemmers-Danforth 
Bis zu 10 Personen nach 
Anm. unter museum@ 
wetzlar.de od. 06441/994131 
π19.00 Palais Papius, 
Kornblumengasse 1 

SONSTIGES 

EBSDORFERGRUND 

Sozialrechtsberatung 
Unfälle, chronische Krank-
heit, Pflegebedürftigkeit 
oder auch Schwerbehinde-

rung stellen betroffene 
Menschen und ihre Familien 
oft vor schwierige sozial-
rechtliche Fragen, nicht 
selten vor Probleme im 
Umgang mit zuständigen 
Behörden. Juristinnen und 
Juristen des BDH Bundes-
verbandes Rehabilitation 
unterstützen und begleiten 
in solchen Fällen, sie sind 
auf sozialrechtliche Wider-
spruchs- und Gerichtsver-
fahren spezialisiert. 
π14.30–16.30 BDH Kreis-
verband Lahn-Dill-Eder, 
Zum Schwarzen Mann 1 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Friday Night Magic (Magic 
the Gathering Spieletreff) 
Nehmt an diesem Abend an 
einem unserer zahlreichen 
Angebote zum Magic the 
Gathering Sammelkarten-
spiel teil. Weitere Infos auf 
www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

WETZLAR 

Nacht der Galerien und  
Museen 
18:00 und 20:00 Uhr 

„Blindporträts“ - ein  
anderer Weg, Porträts zu 
zeichnen“ und Schritt-für- 
Schritt-Zeichnen von Goe-
the und Lotte 
π18.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

Nacht der Galerien und  
Museen 
18:30 Uhr Die Kunst der  
Intarsien 
π18.00 Palais Papius, 
Kornblumengasse 1 

Nacht der Galerien und  
Museen 
18:30 und 19:30 Uhr: Einla-
dung zum Tee mit Lotte 
und Werther; 18:00, 18:30 
und 19:00 Uhr Die Magie 
der Briefkunst und Kalli-
graphie; 18:45 und 20:00 
Uhr Schattenrisse neu in-
terpretiert mit Lavendel-
druck auf Jutebeuteln 
π18.00 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

PapierPoesie und  
GoetheGedanken 
Kreative Papierhandwerks-
kunst im Rahmen der Nacht 
der Galerien 
π18.00–00.00 Phantasti-
sche Bibliothek, Turmstr. 20 

Nacht der Galerien 
Mit den zwei international 
agierenden Künstlern Olfa 
Hajek und Hannes Helmke 
π19.00 Galerie am Dom, 
Krämerstr. 1 

Licht auf den Gemälden –  
die Objekte bei Nacht 
Nach Voranmeldung bei 
der Museumsverwaltung, 
Tel. (06441) 99-4131, E-

Mail: museum@wetzlar.de 
π21.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco 
Für Anfänger.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco 
Für Fortgeschrittene.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Giora Feidman - Friendship 
Tour 2022 
Musik verbindet – Menschen, 
Kulturen, sogar ganze Län-
der. Musik braucht keine 

SAMSTAG 

21. MAI

15 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag

RTL 2 - 20.15 Der letzte Tempelritter

Die Kreuzritter Behmen und Felson 
wollen nach ihren jahrelangen Er-
oberungszügen in die Heimat zu-
rückkehren. Doch in Europa rafft 
der schwarze Tod tausende Men-
schen hin. Als Abtrünnige werden 
sie in einen Kerker geworfen. Sie 
treffen die junge Anna, die sich mit 
Zauberei beschäftigen soll.

FREITAG 

20. MAI

Frankenstein  
Horror- Live-Hörspiel  (Foto: Isabel Streibig) 
Fr 20.00 Uhr, Kaiser-Wilhelm-Turm, TurmPavillon

Coverband Back To The Eighties  
Konzert  (Foto: Knubbel) 
Fr 20.00 Uhr, Knubbel

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!
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Sprache, sie ist selbst eine, 
die jeder verstehen kann. 
Sie urteilt nicht über den 
Geist, den sie berührt. 
π20.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

Boucan (FR) 
Zwei Stimmgewalten, ein 
Kontrabass und Gitarren 
spielen eine Mischung aus 
Folk und Air-Rock mit 
einem einzigartigen 
Groove und punkiger Ener-
gie. Eine freie Musik ohne 
Grenzen. Surrealistische 
Texte, schamanische Ge-
sänge zu einer Musik, die 
der Welt offen steht. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre spielt 
„The waiting room“ 
Eine Komödie von und mit 
Christoph Schucht und B. 
Kleinrensing Sam und Nigel 
treffen im Wartezimmer 
eines Krankenhauses auf-
einander. Beide haben ihre 
Gründe dort zu sein. Nigel 
hat Angst davor, Vater zu 
werden. Sam hat Angst um 
ihren besten Freund. 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Metamorphosen 
Eine Theaterproduktion 
aller Sparten frei nach Ovid. 
In den Metamorphosen 
wird das Chaos zur Welt, 
wechseln GöttInnen ihre 
Gestalt, werden Menschen 
in Tiere, Pflanzen oder 
Sternbilder verwandelt. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Antigone 
Neudichtung von Bodo 
Wartke frei nach Sopho-

kles. Ein Soloabend mit 
Martin Gärtner. 
π20.00–21.30 Stadtthea-
ter, taT-Studiobühne,  
Berliner Platz 

MARBURG 

Pollesch wäre das nicht  
passiert 
Wie können wir einander 
verstehen? Eine große Auf-
gabe, ob am Bahnhof oder 
im Theater oder gar dazwi-
schen. Verstehen, was ge-
sagt wird. Verstehen, wo 
man hin will. Verstehen, wo 
es denn langgehen soll und 
wie das überhaupt geht mit 
der Bewegung und der 
Handlung. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Unter dem Fluss 1: Blutmond 
Die erste Reise führt die 
Erzählfiguren Marie und 
Lupus in eine dunkle,  
kalte Zeit, die Zeit des 30-
jährigen Kriegs, der sich 
dem Ende zuneigt und in 
der Region Elend und  
Verwüstung zurücklässt. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Studie in Scharlachrot 
Krimi-Live-Hörspiel nach 
A.C. Doyle 
π20.00 Lomonossow- 
Keller, Markt 7 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Birgit Götz, Marburg, spricht 
über „den ganz normalen 
NEID“ 
Anm.: frauen@alphaundo-
megaev.de oder 06421- 
86288 (AB) bis zum 18. Mai 
Näheres: www.alphaundo-
megaev.de/projekte/frauen 

π10.00 Kindergarten Glüh-
würmchen & Gemeindesaal, 
Damaschkeweg 11b 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Popupausstellung Urban 
Sketchers Mittelhessen 
zeichnen zum Stadtjubiläum 
musikuntermalter Zeichen-
spaziergang mit Erich 
Schumacher. ab 19:30 Uhr 
Live Musik mit Andrew  
Genious. 
π17.00 Steinweg / am  
Brunnen bei den Pferden,  
Barfüßerstr. 21 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Party mit DJane Sannè 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Tiefstrom 
Elektronische Tanzmusik 
π23.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Ausbildungsmesse: Ansage 
Zukunft 
Über 50 Aussteller bieten 
Dir Infos und Orientierung 
zum Thema Ausbildung. 
Freier Zugang für alle  
Interessierten. 
π08.00–13.00 Cineplex, 
Gerhard-Jahn-Platz 7 

Weidenhausen feiert inklusiv 
Der Verein fib plant im 
Rahmen der Feiern zum 
40-jährigen Bestehen ein 
Nachbarschaftsfest in Zu-
sammenarbeit mit Weiden-
häuser Betrieben, Stadtteil- 
organisationen und sozia-
len Einrichtungen. Zum 

Programm gehören unter 
anderem inklusive Stadt-
teilerkundungen, Aktions-
kunst an verschiedenen 
Orten im Stadtteil, kreative 
Angebote, Workshops und 
Filme zum Thema Inklusion 
im Festzelt vom fib und in 
den sozialen Einrichtungen 
im Stadtteil. So sollen  
Vielfalt und Inklusion im 
Stadtteil sichtbarer und 
Nachbarschaftskontakte 
vertieft werden. 
π10.00–22.00  
Weidenhäuserstraße 

10 Jahre Richtsberg Mobil 
Es wird ein geselliges Fest 
mit Live-Musik, Tombola, 
Menschen-Kicker, Hüpfburg, 
XXL Dart und natürlich 
dem Richtsberg Mobil geben. 
Auch für das leibliche Wohl 
in Form von Getränken, 
Würstchen, Kuchen, Kaffee 
und Waffeln ist gesorgt. 
πAb 14.00 Christa-Czempiel 
Platz, Richtsberg 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std, Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Das Marktweib Trude 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π17.00–18.00 Treffpukt: 
Heumarkt unter der Linde 

WETZLAR 

Literarisches Wetzlar 
Tickets unter 
wetzlar-tourismus.de 
π14.00 Treffpunkt: Tourist-
Information, Domplatz 8 

SONSTIGES 

LAHNTAL-KERNBACH 

Höfeflohmarkt 
Spendenaktion für Ukrai-

ner*innen: Der Erlös der 
Verkaufsstände wird frei-
willig einzeln oder freiwillig 
gesammelt an Hilfsorgani-
sationen aus der Region 
gespendet. 
π10.00–13.00  
Höfe in Kernbach 

MARBURG 

Offener Tabletop Tag für  
Miniaturenspiele jeder Art 
Kostenloser Tabletop Spie-
letreff. Lerne Miniaturen-
Spielsysteme wie z.B. 
Warhammer kennen oder 
triff dich mit anderen Spie-
lern zu spannenden Runden. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π11.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Fotobus MR800 
Ausstellung: Natur im 
Waldtal 
π13.00–16.00 Kindertages-
stätte des Arbeitskreises 
Soziale Brennpunkte e.V., 
Sankt-Martin-Str. 16 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Weidenhausen feiert inklusiv 
Flohmarkt von 
Bewohner:innen aus  
Weidenhausen 
π13.00 Weidenhausen 

Yu-Gi-Oh! TCG OTS Local 
Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier mit 
besonderen OTS Preisen 
für alle Fans des Spiels. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

WETZLAR 

Rundgang zu den  
Stolpersteinen in Wetzlar 
Tickets unter  
www.wetzlar-tourismus.de 
π15.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Kornmarkt 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Marburger Seniorenkantorei 
singt in Matthäuskirche 
Die Marburger Senioren-
kantorei unter Leitung von 
Helmut Hering singt im 
Rahmen eines Gottesdien-
stes sechs Vertonungen 
zum „Vaterunser“  aus 
sechs Jahrhunderten. 
π10.00 Matthäuskirche, 
Stiftstr. 8 

Treppenkonzert am Tag der 
Musik mit „Klaudy Days“ 
Der Chor präsentiert sein 
A-Cappella-Programm mit 
5 – 8 stimmigen Jazz- und 
Pop-Arrangements. 
π11.00 Musikschule Mar-
burg, Am Schwanhof 68 

„La Mariposa - der  
Schmetterling“ 
Südamerikanische Melodien 
erzählen vom Erwachen 
des Frühlings und von sin-
genden Vögeln im Licht 
der Sonne - eine wunder-
volle Reise in die magische 
Welt der lateinamerikani-
schen Musik. 
π17.00 Pauluskirche,  
Fontanestraße  46 

Chormusik aus 8 Jh. 
Die beiden Chorgruppen 
Traditions-Chor und 
Schräglage der Chorge-
meinschaft des MGV 1863 
Cappel lassen die Farben 
des Frühlings erblühen und 
werden Lieder aus acht 
Jahrhunderten darbieten. 
π17.00 Kapelle am Neuen 
Friedhof Cappel 

WETZLAR 

Lundt 
Zu hören sind neben  
Akkustikgitarren, Schlag-
zeug und Kontrabass auch 
Keyboards, Glockenspiel 
und Melodika. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Die Schmachtigallen -  
Das Vermächtnis 
Eine musikalische Grusel-
komödie 

SONNTAG 

22. MAI

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de16 

Unter dem Fluss 1: Blutmond  
Theater  (Foto: Marion Klein) 
Sa & So 20.00 Uhr, Waggonhalle

Weidenhausen feiert inklusiv  
Festival  (Foto: Wiñay) 
Sa 10.00-22.00 Uhr, Weidenhäuserstraße

TV-Tagestipp am Samstag

Vox - 20.15 Spider-Man: Homecoming

Nachdem Peter Parker den Aven-
gers im Kampf zur Seite gestanden 
hat, kehrt er zurück nach Hause. Im 
Alltag mit seiner Tante May muss 
Peter allerdings feststellen, dass er 
sich verändert hat und dass ihm der 
Nervenkitzel fehlt.

www.marbuch-verlag.de
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π19.30–21.00 Stadttheater, 
Großes Haus, Berliner Platz 

Die Verwandlung 
Nach Franz Kafka in einer 
Fassung von Christian Fries. 
π20.00–21.25 Stadttheater, 
taT-Studiobühne,  
Berliner Platz 

MARBURG 

Theater GegenStand  
Märchen: Frau Holle 
In die Welt von Frau Holle, 
die Brunnenwelt, die sich 
aber gleichzeitig auch über 
den Wolken befindet, gera-
ten zwei Stiefschwestern, 
wie sie unterschiedlicher 
nicht sein könnten. 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Wir, „Kinski“ und Ich -  
Ausnahmezustand 
Sechs Persönlichekiten, 
sechs Gedankenwelten um 
Kinski - sie eint, dass sie 
phsychisch erkrankt sind, 
aber nicht (mehr) erklären 
wollen 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

307. Marburger Abend 
Freie Bühne, freier Eintritt! 
Die älteste ohne Unter- 
brechung existierende freie 
Bühne Deutschlands: Hier 
präsentieren sich seit 1977 
Künstler und Talente aller 
Art vor einem immer gut 
gelaunten Publikum. Euch 
erwartet ein immer wieder 
überraschendes und ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Unter dem Fluss 1: Blutmond 
Die erste Reise führt die 
Erzählfiguren Marie und 
Lupus in eine dunkle, kalte 
Zeit, die Zeit des 30-jähri-
gen Kriegs, der sich dem 
Ende zuneigt und in der 
Region Elend und Ver- 
wüstung zurücklässt. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Faisal Kawusi „Anarchie“ 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

SPORT 

BIEBERTAL 

PETITgrandPrix de Hessen 
…und damit ist nichts  
anderes verbunden, als die 
faszinierende Idee jung und 
alt, Anfänger und  
Erfahrene fürs Boulespiel 
zu begeistern. 

π10.30 Bürgerhaus Bieber, 
Am Hain 1a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Marburg - eine Berg- und 
Talfahrt in die Zukunft 
Das Orpheus-Trio lädt open 
air zur literarisch-musikali-
schen Veranstaltung. An-
meldung: (06421) 682129 
π11.00 Spiegelslustturm, 
Waldbühne, Spiegelslust 1 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Alles Landschaft 
Malerei - Zeichungen - 
Drucke 
π17.00 Galerie Haspel-
straße eins, Haspelstr. 1 

WANDERUNGEN 

TREISBACH 

Orchideen und andere  
Seltenheiten - Wanderung 
durch den Burgwald 
Im Burgwald kommen zwar 
nur wenige Orchideenarten 
vor, da der kalkarme Boden 
für Orchideen ungünstig 
ist, doch blühen sie an be-
stimmten Stellen in großer 
Anzahl. Anmeldung unter 
ag-burgwald@web.de, 
Treffpunkt wird nach der 
Anm. bekannt gegeben. 
π10.00–12.30 Burgwald 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Musik am Weg 
Traumhafte Aussichten 
hoch über der Stadt  
belohnen dich nach zum 
Teil steilen Anstiegen über 
Treppen, Gassen und  
federnde Pfade. Tickets 
unter www.marburger-
schlosskonzerte.reservix.de
/events 
π11.00, 12.00 und 13.00 
Sadtwanderweg 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

Im Laufe die Zeit -  
Stadtspaziergang und  
Improtheater 
Wir improvisieren Marburgs 
Zukunft an den Original-
schauplätzen. Wie werden 
die Menschen in Marburg in 
der Zukunft leben? Wie 
werden sie kommunizieren, 
leben, arbeiten, ihre Frei-
zeit verbringen, wie wird 
Politik stattfinden?  
Gemeinsam mit den Teil-
nehmern des Stadtspazier-
gangs entwirft das FFT 
mögliche Zukunftswelten 
durch improvisierte Stories 
und Theaterszenen. Im 
Rahmen von Marburg800 
π16.00 und 18.00  
Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 

WETZLAR 

Überblicksführung:  
Sitzgelegenheiten der 
Sammlung von Lemmers-
Danforth 
Mit bis zu 10 Personen. 
Nach Voranmeldung bei 
der Museumsverwaltung, 
Tel. (06441) 99-4131, 
E-Mail: museum@wetzlar.de 
π14.00 Palais Papius, 
Kornblumengasse 1 

Kostumführung „Einchar-
mantes Scharmützel“ 
Tickets unter  
www.wetzlar-tourismus.de 
π15.00 Treffpunkt: Tourist-
Information, Domplatz 8 

SONSTIGES 

MARBURG 

Fotobus MR800 
Ausstellung: Alltag im 
Waldtal der 70er Jahre - 
Gute Nachbarschaften 
π11.00–17.00 Kindertages-
stätte des Arbeitskreises 
Soziale Brennpunkte e.V., 
Sankt-Martin-Str. 16 

Familiencafé 
Für Jung und Alt, Indoor 
und Outdoor geöffnet. 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Gastbesuch des Regisseurs 
Leander Haußmann 
π17.00 Cineplex,  
Gerhard-Jahn-Platz 7 

Auf den Spuren der  
Marburger Biber 
Alle Marburger*Innen sind 
eingeladen die interessan-
ten Naturerlebnissen in 
Marburg zu entdecken. 
π17.00 Tennishalle,  
Kaufpark Wehrda 

Finissage „Brüder Grimm.  
bekannte und unbekannte 
Geschichten“ 
π17.00 Haus der Romantik, 
Markt 16 

Lichtblick -  
deine Abendkirche 
Kirche für alle 
π19.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

MÜCKE 

Line Krom – Hortus Pecuniae 
(Garten des Geldes) 
Ausstellung. Botanic Mi-
ning – Die grüne Schmiede 
π14.00–17.00 Kunstturm 
Mücke, Heegstr. 40 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Pollesch wäre das nicht  
passiert 
Wie können wir einander 
verstehen? Eine große Auf-
gabe, ob am Bahnhof oder 
im Theater oder gar dazwi-
schen. Verstehen, was ge-
sagt wird. Verstehen, wo 
man hin will. Verstehen, wo 
es denn langgehen soll und 
wie das überhaupt geht mit 
der Bewegung und der 
Handlung. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

LESUNGEN 

MARBURG 

Die späte Genugtuung des 
Kaufmanns Hermann 
Schwan. Eine Fallgeschichte 
aus dem 16. Jahrhundert 
Der Marburger Kaufmann 
Hermann Schwan war über 
Jahrzehnte in Rechtsstrei-
tigkeiten mit dem hessi-
schen Landgrafen Philipp I. 
verwickelt. Die historisch 
bezeugten Fakten reichen 
von Überfällen, Verhören, 
Gefängnisstrafen und Aus-
brüchen bis hin zu Schwans 
Auftritt beim Nürnberger 
Reichstag 1543. In der  
Erzählung wird versucht, 
die Motive hinter der  
lebenslangen Feinschaft 
zwischen den beiden  
Männern zu erforschen. 
π19.00 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

VORTRÄGE 

AMÖNEBURG 

Wie können wir den Meeren 
helfen? oder Die Helden der 
Meere! 
Wie können wir den Meeren 
helfen? Jeder hat schon 
von den Problemen im 
Ozean gehört. Der leben-
dige Bildervortrag, „Die 
Helden der Meere“ von 
Blue Awareness Gründer 

Christian Weigand, bringt 
das Wissen aus den Köpfen 
in die Herzen. Denn ein 
Held zu sein ist leichter als 
gedacht! Link zum Online-
Meeting ohne Anmeldung: 
eu01web.zoom.us/j/629971
10254?pwd=K1laUG55bzh3
bTdXOHY0cnlDZXovZz09 
Vor Ort nur mit Anmeldung 
unter mail@uklg.de! 
π20.00 Mehrzweckhalle 
Roßdorf, Am Rulfbach 2 

MARBURG 

Essen & Psyche 
kostenloser Vortrag mit 
dem Ernährungswissen-
schaftler Edgar Schröer. 
Nur mit Anmeldung: T. 
06421-968 48 80 oder 
gap-ernaehrung.de 
π19.30 GAP Zentrum  
Marburg, Schwanallee 17 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
Schwule und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

MONTAG 

23. MAI

mond  

le

Musik am Weg  
Führung  (Foto: MSLT) 
So 11.00, 12.00 und 13.00  Uhr, Sadtwanderweg

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Sonntag

Arte - 20.15 Il Traditore: Als Kronzeuge gegen die Cosa Nostra

Tommaso Buscetta hat jahrelang für 
die Cosa Nostra gemordet, Drogen 
geschmuggelt und kennt die Bosse. 
Doch anders als die Corleone-Ma-
fiosi hat Buscetta noch ein paar alte 
Prinzipien. So entschließt er sich, als 
Kronzeuge mit dem Richter Gio-
vanni Falcone zusammenzuarbeiten.

Theater GegenStand Märchen: Frau Holle  
Kindertheater  (Foto: Theater GegenStand) 
So 15.00 Uhr, Waggonhalle

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!

Annahmeschluss 
für Termine jeden  

Freitag der  
Vorwoche, 17 Uhr
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Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de18 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Beratungsangebot im BBGZ 
Offene Beratung 
π10.00–13.00 Begegnungs-
zentrum, Sudentenstr. 24 

Fotobus MR800 
Ausstellung: 55 Jahre 
AKSB – 55 Jahre Gemein-
wesenarbeit im Waldtal 
π13.00–16.00 Kindertages-
stätte des Arbeitskreises 
Soziale Brennpunkte e.V., 
Sankt-Martin-Str. 16 

Boot für Kinder und  
Jugendliche 
Kinder und Jugendliche bis 
17J. aus der Stadt Marburg, 
aus dem Umland und auch 
Besucher*innen können 
kostenlos bei einer Fahrt 
mit dem Boot „Elisabeth II“ 
an Bord sein. Unter Anlei-
tung und Animation durch 
eine Fachkraft können sie 
ein Bild unter dem Motto 
„Marburg von der Lahn aus 
erleben“ malen, das dann 
auf Banner gedruckt und in 
der Stadt ausgestellt wird. 
Aktuelle Infos beim Träger 
Arbeit und Bildung auf www. 
lahnschiff-elisabeth.de/ 
π15.00 Bootssteg Lahn 

Schauspieltraining 
Theaterworkshop für alle 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

KONZERTE 

LICH 

Pussy riot 
π20.00 Kino Traumstern, 
Gießener Str. 15 

MARBURG 

Dave Glasser feat.  
Gerhard-Schiller-Quartett 
Daves Musik ist genreüber-
greifend und deckt ein 
breites Spektrum an Aus-
drucksmöglichkeiten ab, 
ohne dabei die Verbindung 
zu den Wurzeln des Jazz 
zu verlieren. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

WETZLAR 

Fox & Bones 
Ihre Songs reichen von  
lustig, kritisch, ernst bis 
hin zu schwelgend und  
fordernd. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Hannah! Das Erwachen eines 
politischen Bewusstseins/AU 
Hannah Arendt gehört zu 
den berühmtesten Theore-
tiker*innen des 20. Jh. und 
hat unter anderem durch 
die Prägung des Begriffs 
von der „Banalität des 
Bösen“ in bezug auf den 
Nationalsozialismus  
Bekanntheit erlangt.  
Einführung 19 Uhr. 
π19.30–21.30 Hessisches 
Landestheater, Kleines 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

Kreativ Couching 
Offene Bühne. Nach über 2 
Jahren Corona Pause ist 
die kleine sympathische 
Bühne wieder zurück. Euch 
erwarten dieses Mal Singer 
Songwriter und Autoren 
aus Marburg oder der  
Umgebung. Freier Eintritt. 
π20.00 Jugendhaus Com-
pass, Deutschhausstr. 29a 

WETZLAR 

Nicolai Friedrich: MAGIE – mit 
Stil, Charme und Methode 
Nicolai Friedrich repräsen-
tiert eine neue Generation 
von Magiern, die ihr Publi-
kum mit frischen Ideen ins 
Staunen versetzen. 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30 Marktplatz,  
Am Markt 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Das Wasser geöhrt uns allen 
Wie wir den Schutz des 
Wassers in öffentlichen 
Hand nehmen können -  
Dr. Maude Barlow 
π16.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Jüdisches Leben in Marburg. 
Erinnern schafft Identität 
Ausstellungseröffnung im 
Rathaus der Stadt Marburg. 
Entstanden ist die Ausstel-
lung unter inhaltlicher Fe-
derführung der Religions- 
kundlichen Sammlung der 
Universität. Wie Kuratorin 
Dr. Susanne Rodemeier  
betont, war die Verwirkli-
chung nur durch die enge 
Kooperation mit der Jüdi-
schen Gemeinde und der 
Stadt Marburg möglich. 
π18.00 Rathaus,  
Marktplatz 

FILME 

MARBURG 

„Tove“ 
Ein Film der finnischen Re-
gisseurin Zaida Bergroth, 
der Tove Janssons Werde-
gang als Künstlerin von 
ihren Anfängen als Malerin 
bis zu ihrem Durchbruch 
als Schriftstellerin mit 
ihren berühmtesten Figuren, 
den Mumins, zeigt. Er be-
handelt neben ihrer Karrie-
reentwicklung ihre roman- 
tischen Beziehungen zu 
Autor/Politiker Atos Wirta-
nen sowie zu der Theater-
regisseurin Vivica Bandler. 
π19.30 Capitol, Biegenstr. 8 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Beratungsangebot im BBGZ 
Offene Sprechstunde 
π09.00–14.00  
Begegnungszentrum,  
Sudentenstr. 24 

Elisabeth hat (k)ein Bett - 
Einblcike in die Lebenswel-
ten obdachloser Menschen 
Fachberatung Wohnen,  
offene Sprechstunde. 
π10.00–14.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Vorplatz 

Beratungsgespräche zum 
Thema Wohnen 
Fragen rund um Wohnungs-
verlust und Obdachlosig-
keit, bei der Suche nach 
kurzfristigen Unterbrin-
gungsmöglichkeiten, gibt 
Hilfe zur Wohnraumver-
mittlung, etc. 
π10.00–14.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Vorplatz 

Fotobus MR800 
Ausstellung: Waldtalge-
meinde – Marburg an der 
Lahn e.V. - seit 1974 aktiv 
für den Stadtteil 
π14.00–17.00 Kindertages-
stätte des Arbeitskreises 
Soziale Brennpunkte e.V., 
Sankt-Martin-Str. 16 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Offene Kneipe am Ortenberg 
Jeden Dienstag kann man 
und frau sich „einfach mal 
so“ - also zwanglos treffen. 
π18.00 Offene Kneipe am 
Ortenberg,  
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

LICH 

Traumstern Trommelnacht 
Session - Weltmusik / 
Ethno 
π19.00 Kino Traumstern, 
Gießener Str. 15 

MARBURG 

Sarah Olivier (FR) 
Sie ist Chanteuse und Per-
formerin gleichermaßen 
und erinnert auf der Bühne 
sowohl in ihrer Präsenz als 
auch mit ihren außerge-
wöhnlichen gesanglichen 
Fähigkeiten nicht wenig an 
Nina Hagen. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

WETZLAR 

Three For Silver 
Mit ihrer neuen Single 
„Born To Trouble“ und dem 
Album „Red Moon“ schlägt 
die Akustik-Band ganz neue 
Richtungen ein –Achtung, 
es wird elektronisch oder so. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Female Poetry Slam 
Power Show 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Hannah! Das Erwachen eines 
politischen Bewusstseins/AU 
Hannah Arendt gehört zu 
den berühmtesten Theore-
tiker*innen des 20. Jahr-
hunderts und hat unter 
anderem durch die Prä-
gung des Begriffs von der 
„Banalität des Bösen“ in 
bezug auf den Nationalso-
zialismus Bekanntheit er-
langt. Einführung 19 Uhr. 
π19.30–21.30 Hessisches 
Landestheater, Kleines 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30 Lahnwiesen,  
Höhe Affenfelsen 

DIENSTAG 

24. MAI

MITTWOCH 

25. MAI

TV-Tagestipp am Dienstag

Arte - 20.15 Ukraine - Kampf gegen Moskaus Diktat

Mit der Einleitung einer „militäri-
schen Spezialoperation“ gegen den 
ukrainischen „Marionettenstaat“, 
wie er ihn bezeichnet, versucht 
Putin, Russlands Territorium auszu-
weiten. Belarus hat Putin bereits in 
den Schoß von Mütterchen Russland 
zurückgeholt. Nun versucht er, dies 
auch mit der Ukraine zu erreichen.

TV-Tagestipp am Montag

Kabel 1 - 22.30 Elektra

Auftragskillerin Elektra freundet sich 
mit dem 13-jährigen Mädchen Abby 
Miller und ihrem alleinerziehenden 
Vater an. Als die beiden ihr nächstes 
Ziel werden sollen, wendet Elektra 
sich gegen ihren Auftraggeber und 
versucht Vater und Tochter gegen 
einen übermächtigen Feind zu schüt-
zen. Denn Abby weiß etwas...

Das Wasser geöhrt uns allen  
Vortrag  (Foto: Philipp Höhn) 
Di 16.00 Uhr, TTZ
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VORTRÄGE 

MARBURG 

Pionierinnen an der  
Universität 
In ihrem Vortrag „Pionie-
rinnen an der königlichen 
preußischen Universität 
Marburg – wer waren die 
ersten (Gast-)Hörerinnen?“ 
befasst sich Dr. Silke Lorch- 
Göllner mit den ersten weib- 
lichen Gästen in den Hörsä-
len der Marburger Uni. 
π18.30–20.00  
Hessisches Staatsarchiv, 
Friedrichplatz 15 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

MittwochsTanzParty spezial 
Afterwork-Tanzparty 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kunstpause: Giorgio Morandi, 
Natura morta 
Wir laden zu inspirierenden 
Gedanken und der Möglich-
keit ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Dauer: ca. 30 Minuten. Das 
Angebot ist kostenlos, um 
Anmeldung wird gebeten. 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

WETZLAR 

Exponatführung: Ein Brief 
Karl Wilhelm Jerusalems an 
seinen Vater vom 30. No-
vember 1771 
Bis zu 5 Personen nach 
Anmeldung unter mu-
seum@wetzlar.de oder 
06441/994131. 
π17.00 Jerusalemhaus, 
Schillerplatz 5 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Methodenpool für Kinder- 
und Jugendbeteiligung 
Aus der Fortbildungsreihe‚ 
Kinder- und Jugendbeteili-
gung‘ der Jugendförderun-
gen und -bildungswerke 
Mittelhessen. Anm. über 
www.jbw-giessen.de 
π10.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Kunstpause: Zwischen Sam-
melwut & Forschungsdrang 
Vorstellung der Geschichte 

eines Objekts aus Tansania 
π12.30 Oberhessisches 
Museum, Altes Schloss, 
Brandplatz 2 

Mit Gelassenheit und Stärke 
durch den (Schul)Alltag 
Ein Resilienzworkshop für 
Jugendliche ab 12 J. Anm. 
über www.jbw-giessen.de 
π17.00–20.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Beratungsangebot im BBGZ 
Wie benutrze ich mein 
Smartphone, Tablet? Klä-
rung pers. Fragen.  
Anmeldung an elke.sieb-
ler@marburg-stadt.de 
π14.00–17.00 Begegnungs-
zentrum, Sudentenstr. 24 

Erzähl mal: Wie war das  
früher mit dem Essen? 
Erzählcafé: Wie war das 
früher mit dem Essen? 
Weitere Infos auf www.er-
naehrungsrat-marburg.de 
π15.30 Marktgärtnerei Gin-
seldorf, Bürgelner Straße 4 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Kostenloser Pokémon TCG 
Spieletreff für Groß und 
Klein. Weitere Informatio-
nen auf www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Gottesdienst 
π19.00 Evangelische Stu-
dierendengemeinde, Hans 
von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Themenabend 
Psychische Gesundheit mit 
Sabrina Schluckebier 
π20.30 Evangelische  
Studierendengemeinde,  
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe „Neuro-
sen/Depressionen/Ängste“ 
Kontakt über Tel. 06441-
9013-400 
π19.30–21.00 Haus  
Sandkorn, Obertorstr. 10 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info: 
www.marburger-chor.de 
π18.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Thronehammer + Skinjob 
Doom Metal Konzert 
Der Fünfer aus Fürth und 
Durham (UK) bringt „The 
sludgiest Version of Epic 
Doom“ auf die Bühne. Mit 
dabei die Marburger Slud-
ger: Skinjob. 
π19.30 G-Werk Gelände, 
Afföllerwiesen 3a 

Rainald Brederling Quintett 
Das Rainald Brederling 
Quintett ist kleines Orche-
ster, das nach Songdien-
lichkeit, Abkehr von 
gängigen Bandrollentypen, 
Virtuosität und vor allem 
nach Aktualität strebt. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

Stoner: Brant Bjork / Nick 
Oliveri 
Euch erwartet ein Konzert 
geprägt von erstklassigem 
Tundra-Rock, schwer und 
groovig zugleich, mit 
rohem Gesang, donnernden 
Gitarren, gekrönt von ein-
gängigen Hooks. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Monty Python’s SPAMALOT 
Musik von John Du Prez 
und Eric Idle, Buch und 
Liedtexte von Eric Idle,  
Deutsch von Daniel Große 
Boymann 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Alte Liebe 
Von Elke Heidenreich und 
Bernd Schroeder einge-
richtet und geleseb von Ca-
rolin Weber und Roman 
Kurtz l musikalisch beglei-
tet von Martin Spahr 

π20.00–21.45 Stadtthea-
ter, taT-Studiobühne,  
Berliner Platz 

MARBURG 

Theaterverein Wetter:  
Der Vorname 
Wortwitz und Situations-
komik mit gesellschafts-
kritischen Tönen und 
Einblicke in problematische 
Charakter-Konstellationen 
werden so leicht serviert 
wie das Abendessen der 
Gastgeber in dem Stück. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30 August-Bebel-Platz 
π19.30 Gesundheitsgarten, 
Cappeler Str. 98 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

We love the 90’s 
Wir holen die geilen Zeiten 
ins Vision zurück 
π22.00 Vision,  
Siemensstr. 10 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

AMÖNEBURG 

Amöneburger Kostbarkeiten 
– eine Stadt öffnet ihre 
Schatztruhen 
AustellungsPacour: Josefs-
kapelle, Rabanushaus,  
Bonifatiushaus, Café 
Markt, auf der Mauer und 
Trachtenmuseum (Roßdorf) 
π14.00–18.00 Altstadt 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 

innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

WETZLAR 

Objektsprechstunde 
Mit Martin Beer M.A. 
π15.00–17.00 Stadtmu-
seum, Lottestr. 8-10 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren span- 
nenden Online-Debatten 
ein. Die Zugangsdaten  
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

26. MAI

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de 19 

TV-Tagestipp am Donnerstag

Kabel 1 - 20.15 Charlie und die Schokoladenfabrik

Schokoladenhersteller Willy Wonka 
wird älter und fragt sich, wem er sein 
Lebenswerk vermachen könnte. Seine 
Idee: Einladungen für eine Führung 
durch seine Fabrik, versteckt in fünf 
Schokoladentafeln. Die ganze Welt reißt 
sich um die Tickets, zumal der Wonka 
eine grandiose Überraschung für einen 
der fünf jungen Besucher verspricht...

TV-Tagestipp am Mittwoch

Kabel 1 - 20.15 Karate Kid

Daniel ist mit seiner Mutter an die 
amerikanische Westküste umgezo-
gen und muss seinen Platz an der 
neuen Schule erst noch finden. Ei-
nige Mitschüler haben es auf ihn ab-
gesehen und setzen ihm mit ihren 
Karatetricks zu. Als der 16-Jährige 
den alten Herrn Miyagi trifft, nimmt 
sein Leben eine Wendung.

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Pärchen sucht kleine Apfel-
baumwiese im Abendrot, für 
emsige Ernte, Saftpresse und 
Saunawagen. Marburg Umkreis, 
zur Pacht/Kauf. apfelabendrot@ 
gmx.de 

● Achtung aufgepasst! Kaufe 
und zahle in Bar vor Ort Beklei-
dung, Taschen, Pelze, Tischwä-
sche, Zinn, Besteck und Gläser, 
Bettwäsche, Staubsauger, Bil-
der, Gehstöcke, Pfeifen, Uhren, 
Münzen, Schmuck aller Art, 
Bernsteinschmuck (auch de-

fekt), Figuren, Porzellan, Zigaret-
tenspitzen, Zigarettenetui, An-
sichtskarten und 1. und 2. WK, 
LPs und Musikinstrumente. Tel: 
0176/55749610 Hr. Adler (ge-
werbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● Gut erhaltene Haushaltsge-
genstände, neuwertige Küchen-
utensilien, außerdem Flohmarkt-
artikel uvm günstig abzugeben. 
Div. zu verschenken. 06421/ 
44933 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Musik 

● Unser Chor Heartbeat ist wie-
der gestartet. Kommst Du auch 
zum gemeinsamen 3-4 stimmi-
gen Singen? Wir suchen: Ge-
sangsfreudige, jedes Alter, jedes 
Erfahrungslevel, zur regelmäßi-
gen Teilnahme. Was singen wir? 
Eher moderne Stücke, gerne 
auch Gospel, afrikanisch/ Welt-
musik. Wann? Dienstags, 20-
21.30 Uhr (außer in den Schulfe-
rienzeiten). Wo? Versammlungs-

raum Reddehausen, Karlsstraße 
1 - es gibt von Marburg aus auch 
mehrere Mitfahrgelegenheiten! 
Einfach nachfragen : ) Besonder-
heiten: Unsere Chorleiterin ist 
Gesangslehrerin, ganzheitliche 
Stimmbildung, angstfreies Sin-
gen in wertschätzender Athmo-
sphäre. Kosten: 15 EUR monat-
lich plus ca. 10 EUR halbjährig 
für Raummiete und Kopien/  
Noten. Kontakt: Silvia Mittelsta-
edt, 0176/62948202, www.stim-
mungs-voll.de mail@stimmungs- 
voll.de 

Diverses 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämp-
fung in eigener Klimakammer. 
Restaurierungen. Möbelbau. 
Sägewerk-Service. Tel.: 06421/ 
79180. Mitmach-Schreinerei.de 
Ihr Projekt selber machen. (ge-
werbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region.  0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.) 

Jobs 

● Bortshausen Hundebetreuung 
gesucht. Wer führt von Mo-Do 
zwischen 12 und 15 Uhr meine 
zwei lieben mittelgroßen Hunde 
aus. Tel: 0157/30345145 

● Zuverlässige REINIGUNGS-
KRAFT (m/w/d) in Teilzeit (20 
Std.) für unser Seniorenheim 
„Haus am alten Botanischen 
Garten“ in Marburg gesucht. be-
werbung@drk-schwestern-
schaft-marburg.de (gewerbl.) 

● Wir suchen ab sofort eine Rei-
nigungskraft für Treppenhaus-
reinigung im Umkreis Marburg. 
PKW-Führerschein und Deutsch- 
kentnisse sind ein muss.Flexible 
Arbeitszeiten, 30-Stunden-Wo-
che. Bitte kurze Bewerbung an 
post@holgersobjektservice.de 
(gewerbl.) 

● Wer kann uns gelegentlich bei 
der Gartenarbeit helfen (Mar-
bach)? Tel. 65427 

● Biete Anstellung für psycholo-
gischen Psyschotherapeuten 
(w/m/d) in Marburg. Zum 
01.06.22 biete ich eine 20 Stun-
den Stelle in verhaltensthera-
peutischer Praxis (Erwachsene). 
Arbeitsvolumen 20 Stunden. Ich 
freue mich auf Ihre Bewerbung. 
stelle.vt@web.de     

Edelsteine von KRISTALL.
RUTILQUARZ - 

die große Hoffnung

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

9 1 5 8 2 4 7 3 6
2 7 6 1 3 9 4 5 8
3 4 8 7 5 6 9 1 2
7 8 9 3 4 2 5 6 1
4 5 2 9 6 1 3 8 7
1 6 3 5 7 8 2 9 4
6 2 1 4 9 3 8 7 5
8 3 7 2 1 5 6 4 9
5 9 4 6 8 7 1 2 3

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
leicht nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 19/22

1 3 7 4 5 8 2 6 9
9 2 8 1 3 6 7 4 5
4 5 6 2 7 9 8 1 3
3 4 2 5 1 7 9 8 6
6 7 9 8 2 3 1 5 4
5 8 1 9 6 4 3 2 7
7 6 5 3 8 1 4 9 2
8 9 3 6 4 2 5 7 1
2 1 4 7 9 5 6 3 8

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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21 Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

● Wildhandelfirma sucht ab so-
fort Mitarbeiter zur Ladetätigkeit 
von erlegtem Wild. Ort: Marburg 
Arbeitszeit: 1-3 x wöchentlich 2-
3 Stunden auf 450 EurobBasis 
eventuell Teilzeit Einstellung. An-
rufe bitte ab 14 Uhr unter 0177 
214 23 42 (gewerbl.) 

● Zwei Sympathische 4-köpfige 
Familien suchen eine verlässli-
che Haushaltshilfe. Es kann eine 
wöchentliche Arbeitszeit von 4 
Stunden gewährleistet werden. 
Kontakt 015151501094 

● Wildhandelfirma sucht ab so-
fort Fahrer zur Abholung und 
Auslieferung von erlegtem Wild 
mit Kleintransporter 3, 5t und/ 
oder 7, 5t. Fahrpraxis erwünscht. 
Fahrten ab Marburg. Arbeitszeit: 
1-3 x wöchentlich auf 450 Euro 
Basis eventuell Teilzeit oder Voll-
zeit - Einstellung. Anrufe bitte ab 
14 Uhr unter 0177 214 23 42 (ge-
werbl.) 

● Wir sind auf der Suche nach 
neuen Mitarbeitern in dem Be-
reich Hauswirtschaft und Be-
treuung. Wenn Du Lust hast in 
einem neugegründeten Unter-
nehmen zu arbeiten, dann melde 
dich. Wir sind ein kleines Team, 
dass viel Wert auf Spaß bei der 
Arbeit legt. Die Bezahlung ist 
übertariflich. Ob Teilzeit oder 
Vollzeit kannst Du entscheiden. 
Du solltest ein zuverlässiger, of-
fener Mensch sein und Spaß an 
Gesprächen mit meistens älte-
ren Kunden haben. Deine Wo-
che kannst du Dir frei einteilen. 
Ein Auto steht zur Verfügung. 
Falls Du Interesse hast ruf uns 
einfach kurz an. Wir freuen uns 
auf Dich. Bis Bald. marburger. 
dienst@gmail.com oder 06424/ 
9437094  (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● Wir gehen neue Wege und bie-
ten ab dem 25.Mai einen Online-
Kurs für HEILPRAKTIKER FÜR 
PSYCHOTHERAPIE an. Dieses 
Angebot ist für alle geeignet, die 
diszipliniert und gut für sich al-
leine lernen können und die rich-
tigen Impulse und die Struktur in 
einem Kurs bekommen möch-
ten. Interesse? Rufen Sie uns an, 
wir freuen uns auf Sie! Kontakt 
Heilpraktikerschule Wegwarte, 
Stefanie Mai, 06422/9479395, 
mail@heilpraktikerschule-weg-
warte.de, www.heilpraktiker-
schule-wegwarte.de (gewerbl.)     

● Es gibt wieder freie Plätze in 
unserer großen HEILPRAKTIKER- 
AUSBILDUNG. Wir laden alle  
Interessierten zu einem kosten-
losen Probeunterricht ein, rufen 
Sie uns einfach an, wir freuen 
uns auf Sie! Kontakt Heilprakti-

kerschule Wegwarte, Stefanie 
Mai, 06422/9479395, mail@heil-
praktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-weg-
warte.de (gewerbl.)     

● YOGALEHRER/IN werden! 
Die neue Ausbildung beginnt im 
Winter 2022/23. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

● PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und ausschöp-
fen? Das Lernen lernen! LERN- 
COACHING (nicht nur) für Stu-
dierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna 
06421/210599. Ihr Erstgespräch 
ist kostenfrei. (gewerbl.)     

Workshops 

● MEIN PLATZ IN MEINEM LE-
BEN. SYSTEMAUFSTELLUNGEN 
zur Klärung von Beruf, Familie, 
Partnerschaft, eigener Ge-
schichte - Mit der Unterstützung 
durch Stellvertreter in der Grup-
pe werden bisherige Muster 
sichtbar, Hindernisse erkannt, 
neue Lösungsschritte erarbeitet 
und Impulse zur Veränderung 
und Platzbestimmung im Alltag 
gesetzt. Samstag, 18.06.2022, 
9:00-19:00. Systemische Thera-
pie und Beratung Dariusch Mila-
ni. Anerkannter Systemaufsteller 
(DGfS). 06423/541120, mail@ 
dariusch-milani.de, www.sy-
stemaufstellungen-milani.de 
(gewerbl.) 

● BIODANZA SOMMERCAMP: 
“Liebe das Leben und den  
Sommer!“ Tanz-Festival direkt 
an den “magischen“ Felsen, den 
Helfensteinen, Nähe Kassel. 
Bunte Sommertage mit einem 
vielfältigen BIODANZA-Programm. 
16.-19.Juni. Mit E. Söhner, B. 
Schlender und vielen Biodanza-
Leiter-innen. Infos: 05606/ 
5633368, www.biodanza-mitte.de 
info@biodanza-mitte.de 

● Mehr Leichtigkeit im Leben! 
Basenfasten und Persönlich-
keitsentwicklung. Vierwöchige 
Gruppe in Gießen, vom 23.06.-
21.07.22. Seid willkommen un-
ter: www.daniela-christ.de (ge-
werbl.) 

● GRENZEN SETZEN: Eigene 
Werte erkennen und der inneren 
Stimme vertrauen, um Kindern 
liebevoll Orientierung zu geben. 
Workshop im GAP-ZENTRUM 
Marburg am 30. Mai von 17-19 
Uhr. T. 06421-22232, gap-mar-
burg.de (gewerbl.) 

S T E L L E N M A R K T

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de
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● “Weiterbildung “Wildnispäd-
agogik“. Start: 29.09.22. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

● BIODANZA FÜR PAARE. Wir 
tanzen jeden Donnerstag von 
18.30 Uhr bis 20.30 Uhr, mit 
Ausnahme der Feiertage, im 
Bürgerhaus Hermershausen, 
Herbener Straße 5, Marburg. 
Die nächsten Termine sind der 
19.05.22 und der 02.06.22.  
Weitere Paare sind auch für  
eine einmalige Teilnahme herz-
lich willkommen. Näheres unter 
www.biodanza-marburg.de! 
Voranmeldung erbeten an info@ 
biodanza-marburg.de 

● BIODANZA KENNEN LER-
NEN! Lebensfreude, Musik, 
Tanz und Begegnung. BIODAN-
ZAGRUPPE mit Erhard Söhner: 
Mittwochs, 14-tägig, 19-21 Uhr 
im LandeckCenter. Tel.05606/ 
5633368, info@biodanza-mitte.de 
www.biodanza-mitte.de 

Kunst & Kreatives 

● Verkaufe eine Karte für das 
Konzert der Scorpions am 
16.05.2022 in der SAP Arena. Es 
handelt sich um einen  
Stehplatz im Innenraum. Ich 
möchte 75 Euro. Kontakt über 
mo-schmi@web.de 

Women only! 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Frauen,Wochen-
endkurs mit KINDERBETREU-
UNG (5-9 Jahre) am 16. & 17. 
Juli 2022 (Sa 10-16 Uhr/So 10-
14 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung: Wendo Mar-
burg e.V., Tel.: 06421 8891609, 
info@wendo-marburg.de oder 
wendo-marburg.de     

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertrau-
lich möglich. Eine Anzeige ist 
nicht verpflichtend, Spuren kön-
nen auf Wunsch 1 Jahr aufbe-
wahrt werden. Beratung finden 
Sie beim Frauennotruf Marburg 
e.V. unter 06421/21438. www. 
frauennotruf-marburg.de 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Frauen, fort- 
laufender Kurs über 7 Termine, 
Start: 01.06.2022 (bis 13.07. 
2022), mittwochs, 20:30-22:00  
Uhr, weitere Informationen und  
Anmeldung bei: Wendo Mar-
burg e.V., Tel.: 06421/8891609,  
info@wendo-marburg.de oder 
wendo-marburg.de     

Sport & Freizeit 

● Yoga in Marburg! Natürlich im 
YOGA BALANCE STUDIO. Su-
perschöne große Räume, ein 
Yoga Außenpodest im Garten, 
sympathische und kompetente 
Yogalehrer/innen. Unsere Kurse 
werden von den Krankenkassen 
bezuschusst. Infos und Anmel-
dung unter info@yoga-balan-
ce.de und Tel: 06421/9790575 
(gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Biete Wohnung 

● Modernisierte, sonnige 4-
Zimmer-Wohnung in Marburg - 
Ortenberg. Kaltmiete zzgl. NK 
1185 EUR, Nebenkosten 340 
EUR, Wohnfläche ca. 114 m2, 4 
Zimmer, Badewanne, Tiefgara-
genstel lplatz, 4.Stock, Keine 
Küche, Balkon von 3 Zimmern 
zugänglich, Waldnähe, Ver-
kehrsgüns tig in Bahnhofsnähe. 
Ab sofort zu Vermieten. orten-
berg4@web.de 

● 1-Zimmer-Appartment, 31, 5 
qm, in MR-Ockershausen ab 
sofort zu vermieten. Ruhige La-
ge, Gartenmitbenutzung. Kalt-
miete 400 EUR, nur an Nichtrau-

cher rother@gefak.de, 0174/ 
9715491 

● Ginseldorf, 3 ZiWhg, EBK, 
Dusche, 80qm, EG, ab 01.08. 
22, nicht behindertengerecht, 
keine Tiere, sehr guter Zustand, 
Internet Stadtw, Stellpl.ggf. Ga-
rage, 595 Euro kalt, NK 160, Tel. 
0160 3670192 

Kontakt 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Trennungsberatungsstelle.  
Alle Informationen und Hilfestel-
lungen zu Trennung und Schei-
dung. 0179/2914300.   

● Hallo Singles! Nach Trennung 
oder Verwitwung ins Single-
Schneckenhaus zurück gezo-
gen und jetzt wieder bereit für 
neue Kontakte? Dann ist das 
Eure Chance: Single- Ge-
sprächsgruppen; Single - Ver-
anstaltungen; Einzelkontakt-
vermittlung. Seit 25 Jahren er-
folgreich in Reiskirchen. Tel.: 

06408/660748. Email: clemens. 
beoethy@t-online.de (gewerbl.) 

● Neugieriger Mittfünfziger sucht 
offene Sie um die schönste  
Nebensache der Welt zu leben. 
Diskretion Ehrensache. 0160/ 
3419040 

● Er freundlich berufstätig sucht 
Sie zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr. 0172/ 
4976367 

● Trennen oder bleiben? Alltag 
bewältigen? ...wenn auch 
Freunde in Krisen nicht mehr 
unterstützen können ... Ihr Erst-
gespräch (auch online) ist  
kostenfrei. Dipl. Päd. Heike  
Ossanna, 06421/210599 www. 
perspektive-coaching.com (ge-
werbl.) 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, 
Paar, kl. Kreis. Er, Anfang 
70,geimpft!, norm. Figur, rasiert, 
bi, gepflegt, gesund, diskret und 
für alles offen, dunkelblond, ba-
de- und zeigefreudig. Bis bald. 
0173/1877791.

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakete, BJ spielt keine 
Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Massage und sensitive 
Körperarbeit 

Verspannungen? Abgespanntheit?  
Rückenschmerzen?  

Das muss nicht sein. Gönnen Sie sich eine  
Massage für Körper und Seele. Finden sie mit 
energetischer Körperarbeit wieder zu mehr  

Vitalität. Nehmen Sie sich eine Auszeit,  
in der Sie einfach so sein können, wie sie sind.  

Termine nur nach Vereinbarung.

Sensitive Körperarbeit • Katharina Bloom 
Heilpraktikerin für 

Psychotherapie & Massagepraktikerin 
Tel.: (0151) 70 23 07 19  

E-Mail: katharina.bloom@gmx.de
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Wettbewerbs-Name des Teams (Fun-Name, z.B. „Neptuns Rache”, „Weiße Haie”) 

Verantwortlicher(Teamcaptain): Name und Vorname 

PLZ/Ort/Straße/Haus-Nr. 

Telefon                                                    Mobil 
 
Wir wollen lieber starten am     n Samstag        n Sonntag        n egal 
n  Wir wollen den dm-drogerie markt Kostümpokal gewinnen und kommen zur  

      öffentlichen Wahl des Teams mit der besten Kostümierung am Sa. oder So. 
n Wir kommen in unseren Kostümen zur Stadtfesteröffnung am Fr., 8.7.22, 18 Uhr  
    auf den Marktplatz. Haltet bitte ausreichend Freibier bereit. 
n  Wir wollen für 25,– EUR im Après-Drachenboot-Biergarten für uns einen Platz  
    mit Tischen und Bänken reservieren. Den Getränkegutschein über 25,– EUR  
    erhalten wir mit der Anmeldebestätigung. 
n  210,– bzw. 235,– EUR liegen als Scheck oder in bar bei. 
n  Bitte buchen Sie den entsprechenden Betrag von folgendem Konto ab: 

Kontoinhaber  Name der Bank   

IBAN BIC 

Datum / Unterschrift des verantwortlichen Anmelders 
n  Wir benötigen eine Rechnung 

  Diesen Coupon schicken an: Marbuch Verlag – Drachenboot-Cup – Ernst-Giller-Str. 20a,  
  35039 Marburg • Online-Buchung unter: www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/drachenboot

Anmeldung

Drachenboot–Cup 2022  
beim Stadtfest „3 Tage Marburg“

n Maximal 64 Drachenboot-Teams (je 20 
Paddler und 1 Trommler) ermitteln am 
Samstag, 9. und Sonntag, 10. Juli die Sie-
gerteams 2022 in der FUN- bzw. RENN-
Klasse. 
 
n Die Startgebühr beträgt 10,– EUR/ 
Person (= 210,–  EUR/Bootsteam). 
 
n Bei weiteren Fragen zum Ablauf können 
Sie uns gerne kontaktieren. 
 
n Relaxen im Après-Drachenboot-Biergarten 
Jedes Team kann sich dort einen Platz für 
nur 25,– EUR reservieren lassen. Und das 
Schönste: Diese Gebühr wird beim Kauf von 
Getränken zurückerstattet. Die Wirte bie-
ten am Lahnufer den Drachenboot-Teams 
Sonderpreise für Getränke und Essen. 
 
Als Preise winken: 
 
n FUN- u. RENN-CUP-Pokale für die 1., 2. 
und 3. Plätze am Sa + So sowie ein gemein-
sames „Drachen-Menü“ im Market  oder im 
La Siesta für die FUN-Cup-Sieger à  200,– 
Euro. 
 
n Der Drachenboot-Pokal 2022 und der 
Pharmaserv-Wanderpokal sowie ein „Dra-
chen-Menü“ (200,– Euro) im Emils für den 
RENN-Cup-Sieger (Gesamtsieger)  
 
n Zwei Sonderpokale für die beste Kostü- 
mierung am Sa + So. 
 
n Anmeldeschluss ist Dienstag, 31. Mai 
2022. Bei über 64 Anmeldungen entschei-
det der Eingang der Anmeldung. 
 

Nach Eingang der Startgebühr des 
Teams folgt Mitte Juni vom Marbuch 
Verlag eine eine schriftliche Bestäti- 
gung der Anmeldung und der Start- 
termin des Teams. Der bevorzugte 
Wettkampftag wird nach Möglichkeit 
berücksichtigt.  

n Festeröffnung: Fr, 8.7., 18 Uhr, 
Marktplatz mit bunt kostümierten Dra-
chenbootfahrern 
n Öffentliche Wahl des Teams mit der  
besten Kostümierung 
• Kostümsieger Samstag ca. 17.30 Uhr 
• Kostümsieger Sonntag ca. 16.30 Uhr

JETZT  

ANMELDEN!
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